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BITTE UM BEACHTUNG:  
Redaktionsschluss in der Woche 19 wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt 
bereits am Montag, den 06.05.2024 um 10 Uhr !  

Im Mai erwacht die Natur zum Leben,
Die Blumen blühen, die Vögel schweben.
Die Sonne strahlt am blauen Himmel weit,
Es ist die schönste Zeit, die uns erfreut.

Die Bäume grünen, die Luft ist mild,
Ein Hauch von Frühling, der die Welt erfüllt.
Die Tage werden länger, die Nächte kurz,
Im Mai erwacht die Natur zum Sturm.

Genießen Sie diese Zeit in vollen Zügen,
Lassen Sie sich von der Schönheit des Mai‘s besiegen.
Ein Monat voller Leben und Licht,
Der uns erfüllt mit Freude und Zuversicht. 

(Verfasser unbekannt) 



2 | Donnerstag, 02. Mai 2024 8 | Donnerstag, 02. Mai 2024 8

NOTRUFE UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUFE UND RETTUNGSDIENST             112
Feuerwehr 
Kommandant Johannes Fularczyk  0151/11729069
Stv. Kommandant Martin Widmer  0177/6565416
Feuerwehrleitstelle  0751/50915335
Polizei/Notruf    110
Polizeirevier Bad Saulgau 07581/4820
Rotes Kreuz Krankenfahrten  07571/742329
Giftnotruf Notfalltelefon  0761/19240
Kläranlage/Abwasser 0172/7420978
Wasserversorgung 0172/7420976
Gas-Stördienst 0800/0824505

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (Allgemein,- Kinder-, Au-
gen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos) 

Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau 
Ö� nungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Bad Saulgau:  
Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau, SRH Krankenhaus Bad Saulgau 
Gänsbühl 1, 88348 Bad Saulgau 
Ö� nungszeiten: Sa, So und Feiertage 9 – 19 Uhr 

Notfallambulanz am Krankenhaus Bad Saulgau
von Mo-Fr von 8 - 18 Uhr  07581 204 131 

Zahnarzt Notfalldienst  0761 120 120 00

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstrasse15, 88212 Ravensburg  
Ö� nungszeiten Sa, So und Feiertage 8-19 Uhr 

Kinder Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstrasse15, 88212 Ravensburg  
Ö� nungszeiten Sa, So und Feiertage 9-13 Uhr und 15 - 19 Uhr 

TIERRETTUNG
Tierrettung Südbaden e.V., D-78315 Radolfszell  Tel. 0160 518 7715

FAMILIENHILFE
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe  Tel. 07575 209531 
Familienwerk Sölden e.V.

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe  
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach 
Telefon 07585/9307-11 oder E-Mail u.reiter@mr-ao.de

SOZIALSTATION
St. Elisabeth Pfullendorf-Ostrach 
„Wir sind der P� egedienst ihrer Pfarrgemeinde“ 07552 9289670
St. Anna, Sozialstation
Außenst.Hohentengen/Mengen/Scheer
24 Std.bereitschaft    07572/76293
P� egedienst Burth, Marktstraße 5, 88356 Ostrach  07585 6250549
Die Zieglerische e. V.
Diakonie-Sozialstation Wilhelmsdorf 07503/929900
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe   07503/929525
Spitalp� ege Pfarrhofgasse 3 
88630 Pfullendorf                                                                                                           07552/252463

HEBAMME
Barbara Hilgenfeldt
Buchenweg 10, 88636 Illmensee  07558/938946
Andrea Trautmann
Matthias-Erzberger-Straße 22, 88348 Bad Saulgau 07581/2007529
Familiengesundheitszentrum – guter und gesunder Start 
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die Geburt 
bis zum Leben mit dem Kind. 
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen 
Telefon  07571 102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

CARITAS
Telefonseelsorge 0800 1110 111 

oder       0800 1110 222
https://www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/kinder-jugendliche/start             

WEITERE WICHTIGE ANLAUFSTELLEN:
Informationen für Schülerinnen und Schüler
Mo-Fr, 9.00 – 17.00 Uhr 0176 6340 1447

Für Kinder und Jugendliche
Kummertelefon 0800 1110 333
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)  07571/7301-0
SKM Sigmaringen 07571/50767
Suchtberatung Sigmaringen
Suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de         07571/4188
Elisabethenheim Ostrach   07585/ 930730

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SIGMARINGEN 
Beratung für hilfe- & p� egebedürftige Menschen und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368 
E-Mail: p� egestuetzpunkt@lrasig.de 
Ö� nungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr 
nachmittags: Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

BÜRGERBUS 
während den Ö� nungszeiten des Rathauses 07585 300 - 70

KEHRBEZIRK GEMEINDE OSTRACH  
Herrn Michael Blatt  Sedanstr. 25  72474 Winterlingen  
Tel.: 07434/5520215  Schornsteinfeger.blatt@freenet.de

FORSTREVIER OSTRACH 
Daniel Benz, Tel. 07552/9280468   FAX 07552/9280655  
e-mail: daniel.benz@lrasig.de

CARITASGEMEINSCHAFT OSTRACHTAL
Helferkreis Hospiz  0152/01826728

HERZ UND HAND- NACHBARSCHAFTSHILFE
Mit-Herz-und-Hand@gmx.de  Tel. 07585/4879995

APOTHEKENNOTDIENST
Apotheken Notdienst� nder  0800/0022833

Donnerstag, den 02.05.2024   
Laizer Apotheke, Laiz Tel: 07571/4455 
Marien Apotheke, Ertingen Tel: 07371/6225 

Freitag, den 03.05.2024   
Neue Apotheke am Schloß, Sigmaringen Tel: 07571/684494 
Schwaben Apotheke, Bad Saulgau Tel: 07581/8138 

Samstag, den 04.05.2024   
Götz`sche Apotheke, Ostrach Tel: 07585/615 
Heuberg-Apotheke, Stetten a.k.M. Tel.:07573/95353 

Sonntag, den 05.05.2024   
Vital-Apotheke, Bad Saulgau Tel: 07581/484900 
Rats Apotheke, Meßkirch Tel: 07575/92120 

Montag, den 06.05.2024   
Herz-Apotheke im Kau� and, Sigmaringen Tel: 07571/747339 
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau Tel: 07581/8799 

Dienstag, den 07.05.2024   
Hodrus`sche Apotheke, Altshausen Tel: 07584/3552 
Apotheke Leopold, Sigmaringen Tel: 07571/13665 

Mittwoch, den 08.05.2024   
Kreuz Apotheke, Mengen Tel: 07572/8035 

Donnerstag, den 09.05.2024   
Strüb Apotheke Veringenstadt Tel: 07577/7326 
Kanzach-Apotheke, Dürmentingen Tel: 07371/129333 
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Einladung zur Fahrzeugsegnung 
& zur Jahreshauptübung 
Löschzug Ostrach
Sehr geehrte Bevölkerung,

hiermit darf ich Sie recht herzlich zur Segnung un-
seren neuen Anhänger und zur Jahreshauptübung 
des Löschzuges Ostrach, am Mittwoch 8.Mai um 18 
Uhr einladen.

Die Segnung der Anhänger
FW-Anhänger Transport und Notstromaggregat
durch Pfarrer Huber � ndet im Hof der Zehntscheuer

in der Rentamtstraße 1 statt.

Im Anschluss werden wir um 19 Uhr die Jahres-
hauptübung beim Anwesen Bronner in der Pful-
lendorfer Str. 5 abhalten.

Übungsannahme:
Durch einen technischen Defekt in der Heizungs-
anlage bricht ein Feuer im Hackschnitzellager aus. 
Es wird der eintre� enden Wehr mitgeteilt, dass sich 
noch Personen im vorderen Teil des Gebäudes be-
� nden. Es wird parallel eine Menschenrettung und 
Brandbekämpfung unter Atemschutz eingeleitet. 
Zur Unterstützung der Menschenrettung wird die 
Drehleiter aus Pfullendorf eingesetzt.

Wir würden uns freuen, Sie bei unserer Jahreshaupt-
übung begrüßen zu dürfen

Johannes Fularczyk
Kommandant
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GEMEINDEVERWALTUNG 
Gemeindeverwaltung 07585/300-0 
Ordnungsamt 07585/300-26, 30 
Bürgerbüro  07585/300-31, 32, 35 
Standesamt/ Rentenanträge  07585/300-33, 34 
Kasse  07585/300-19, 20 
Steueramt  07585/300-16 
Bauamt  07585/300-13, 22 

Ö� nungszeiten: 
Montag – Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  13.30 bis 18.00 Uhr 
Bürgerbüro zusätzlich:
Montagnachmittag          13.30 bis 17.00 Uhr

IMPRESSUM
Amtliche Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung Ostrach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Bürgermeisterin Lena Burth

Verantwortlich für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de
Erscheinungsweise: wöchentlich. Bezugspreis: 31,00 Euro jährlich

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Gemeinde Ostrach 
Landkreis Sigmaringen 

Feststellung der Erö� nungsbilanz der Gemeinde Ostrach zum 01.01.2019 
Der Gemeinderat hat in der ö� entlichen Sitzung am 22. April 2024 die Erö� nungsbilanz der Gemeinde Ostrach zum 01.01.2019 gem. § 95 b 
GemO festgestellt. Die Erö� nungsbilanz liegt entsprechend § 95 b Abs. 2 GemO in der Zeit vom 03.05.2024 bis 14.05.2024 während den übli-
chen Dienststunden beim Bürgermeisteramt Ostrach, Zimmer 24 zur Einsichtnahme durch Jedermann aus. Die vom Gemeinderat gefassten 
Beschlüsse haben folgenden Wortlaut: 

Beschluss über die Feststellung der Erö� nungsbilanz nach § 95 b Absatz 1 GemO:

Feststellungsbeschluss
Auf Grund von § 95 b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellt der Gemeinderat am 22.04.2024 die Erö� nungsbilanz zum 
01.01.2019 mit folgenden Werten fest:

3. Bilanz EUR
3.1 Immaterielles Vermögen 5.266,81
3.2 Sachvermögen 68.651.970,79
3.3 Finanzvermögen 2.651.465,47
3.4 Abgrenzungsposten 34.645,03
3.5 Nettoposition 0,00
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 71.343.348,10
3.7 Basiskapital 47.500.205,85
3.8 Rücklagen 0,00
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00
3.10 Sonderposten 22.424.591,04
3.11 Rückstellungen 394.029,12
3.12 Verbindlichkeiten 530.580,00
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 493.942,09
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 71.343.348,10  

Jubilare  
„Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, 
Schönes zu erkennen, wird nie alt werden.“ 
(FRANZ KAFKA)  

Ich gratuliere allen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die im Monat Mai einen Eh-
rentag zum Geburtstag oder Ehejubiläum 
feiern und wünsche alles Gute, viel Glück 
und viel Gesundheit. 

Ihre Lena Burth, Bürgermeisterin  

Brückentag im Mai 
Rathaus am 10.05.2024 
geschlossen 
Das Rathaus bleibt am Freitag, 10. Mai 
2024 (dem Tag nach Christi Himmel-
fahrt) geschlossen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Ihre Gemeindeverwaltung
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Ö� entliche Bekanntmachung 
des Satzungsbeschlusses, 
Inkrafttreten der Ergänzungssatzung 
„Zehntstraße“ in Burgweiler 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ostrach hat 
am 22. April 2024 in ö� entlicher Sitzung die 
Ergänzungssatzung „Zehntstraße“ im Be-
reich des Flurstücks 772/1 in der Ortschaft 
Burgweiler jeweils in der Fassung vom 22. 
April 2024 als Satzung beschlossen. 

Das Plangebiet liegt am nordwestlichen 
Ortsrand von Burgweiler und umfasst eine 
ca. 780 m². 

Maßgebend ist der Lageplan der Ergän-
zungssatzung in der Fassung vom 22. April 
2024. Der exakte räumliche Geltungsbereich 
ist der abgedruckten Plandarstellung (maß-
stabslos) zu entnehmen. 

Die Ergänzungssatzung (bestehend aus 
Planzeichnung, textliche Festsetzungen und 
Begründung) wird innerhalb der allgemei-
nen Ö� nungszeiten der Gemeinde Ostrach, 
Bauamt, Hauptstraße 19, zu jedermanns Ein-
sicht bereitgehalten. 

Gemäß § 215 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
werden
• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 

BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

• eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und

• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtli-
che Mängel des Abwägungsvorgangs,

• beachtliche Fehler nach § 214 Abs. 2a 
BauGB

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb ei-
nes Jahres ab der Bekanntmachung der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
Ostrach unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. 

Ist die Satzung unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder von Verfahrens- 
oder Formvorschriften auf Grund der GemO 
zu Stande gekommen, gilt er nach § 4 Abs. 
4 GemO ein Jahr nach der Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zu Stande gekom-
men. 

Dies gilt nicht, wenn
• die Vorschriften über die Ö� entlichkeit 

der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

• der Bürgermeister dem Beschluss nach § 
43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat,

• vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det hat oder

• die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschrift gegenüber der Gemeinde un-
ter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich 
oder elektronisch geltend gemacht wor-
den ist.

• Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 
Nr. 2 GemO geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf eines Jahres nach 
der Bekanntmachung jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristge-
mäße Geltendmachung etwaiger Ansprü-
che über die in §§ 39 bis 42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteile und über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen. 

Die Ergänzungssatzung „Zehntstraße“ im 
Bereich des Flurstücks Nr. 772/1 in Burgwei-
ler tritt gem. § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft. 

Ostrach, den 02. Mai 2024 

Lena Burth 
Bürgermeisterin

Foto: Gemeinde Ostrach

Ö� entliche Bekanntmachung 
Bekanntmachung über die 
Genehmigung der 6. Punktuelle 
Änderung Flächennutzungsplan 
Photovoltaik-Frei� ächenanlage
„Am Bachhaupter Weg Flurstück 464“ 
Die vom Gemeinderat der Gemeinde 
Ostrach am 22.01.2024 in ö� entlicher Sit-
zung beschlossene 6. Punktuelle Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Ostrach wurde mit Verfügung des Landrat-
samtes Sigmaringen vom 17.04.2024 (AZ. 
IV/40-3) gem.§ 6 BauGB genehmigt. 
  
Anlass der Planaufstellung 
Der Vorhabenträger ist Eigentümer des am 
Bachhaupter Weg gelegenen Flurstück Nr. 
464 einem Meßgehalt von ca. 6.756 m2 das 
derzeit landwirtschaftlich als Ackerland ge-
nutzt wird. 

Zur Zukunftssicherung seines landwirt-
schaftlichen Betriebes soll durch eine Stär-
kung des vorhandenen Betriebszweiges 

• „Produktion regenerativer Energie aus 
Sonnenenergie“ in Form von Dachanlagen 

eine weitere Anlage zur 

• „Produktion regenerativer Energie aus 
Sonnenenergie“ in Form einer Frei� ä-
chenanlage gescha� en werden. 

Das Flurstück 464 auf Gemarkung Tafertswei-
ler, Flur Bachhaupten bildet eine wirtschaft-
liche Einheit (Schlag) mit dem Flurstück 411 
auf Gemarkung Wolfartsweiler mit einer Pro-
jekt� äche von insgesamt ca. 31.756 m2. 

Mit dem Projekt soll gleichzeitig ein wichti-
ger Beitrag zur Versorgungssicherheit in der 
Region und zur Unabhängigkeit der Ener-
gieversorgung von fossilen Energieträgern 
geleistet werden. 

Der Vorhabenträger beabsichtigt die o.g. 
Fläche für die Nutzungsdauer der PV-FFA 
unter Verzicht auf Düngung und P� anzen-
schutz aus der landwirtschaftlichen Nut-
zung herausnehmen und die in dauerhaft 
extensiv genutztes Grünland umgewandel-
te Fläche zur Erzeugung von Solarenergie zu 
nutzen. 

Lage des Plangebietes 
Der Geltungsbereich der 6. Punktuellen Än-
derung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Ostrach ist in dem auf der nächsten 
Seite abgedruckten Übersichtsplan darge-
stellt. 

Die Erteilung der Genehmigung wird hier-
mit gemäß S 6 Abs. 5 des Baugesetzbuches 
(BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit 
dieser Bekanntmachung wird die Änderung 
des Flächennutzungs-plans wirksam. 

Die 6. Punktuelle Änderung des Flächen-
nutzungsplanes, die Begründung mit Um-
weltbericht und die zusammenfassende 
Erklärung gem. § 6 Abs. 5 Baugesetzbuch 
kann beim Bauamt im Rathaus der Gemein-
de Ostrach, Hauptstraße 19, 88356 Ostrach, 
während der üblichen Dienststunden einge-
sehen werden. 
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Alle Unterlagen können auch auf der Home-
page der Gemeinde unter  
https://www.ostrach.de/bauleitplanung/
� aechennutzungsplan/ 
eingesehen werden. 

Hinweis auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens  oder Formvorschriften und 
den Mängeln der Abwägung sowie die 
Rechtsfolge nach§ 215 (1) BauGB. 

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 und 3 
Baugesetzbuch bezeichneten Verfahrens- 
und Form-vorschriften und beachtlichen 
Mängel der Abwägung ist unbeachtlich, 
wenn sie nicht gern.§ 215 Abs. 1 Baugesetz-
buch innerhalb von 1 Jahr seit Bekanntma-
chung der Genehmigung der 6. Flächennut-
zungsplanänderung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde Ostrach geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften 
oder den Mangel der Abwägung begründen 
soll, ist darzulegen. 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung von Baden-Württemberg (GO BW) 
beim Zustandekommen der 6. Flächennut-
zungsplanänderung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung der Satzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist; der 

Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. 

Dies gilt nicht, wenn 
a.)  die Vorschriften über die Ö� entlichkeit 

der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Flächennut-
zungsplanänderung verletzt worden 
sind 

b.)  der Bürgermeister den Beschluss nach 
§43 Gemeindeordnung wegen Geset-
zeswidrigkeit widersprochen hat oder 
wenn innerhalb eines Jahres seit dieser 

Bekanntmachung die Rechtsaufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet 
hat oder die Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründet, 
schriftlich geltend gemacht worden ist. 

  
Ostrach, den 02.05.2024 

Lena Burth 
Bürgermeisterin

Foto: Gemeinde Ostrach

GEMEINDENACHRICHTEN

Pizza und
Getränke 
kostenfrei

Foto: Gemeinde Ostrach

Sommerferienprogramm 2024 
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder ein Ferienpro-
gramm für die Kinder unserer Gemeinde (und natürlich 
auch Urlaubskinder) anbieten. Damit wir ein tolles, interes-
santes und abwechslungsreiches Programm zusammenstel-
len können, benötigen wir jedoch Ihre Unterstützung! 

Egal ob Gewerbebetrieb, Verein oder Einzelperson, wir 
freuen uns über jeden, der sich aktiv am Ferienprogramm 
beteiligen möchte. Alle Interessierten dürfen sich gerne un-
verbindlich per E-Mail (wurst@ostrach.de) oder unter der Te-
lefonnummer 07585/300-44 (Mo. + Di. Vormittag) melden. 

Wir bedanken uns bereits heute für Ihr Engagement und 
freuen uns auf ein vielfältiges und spannendes Sommerfe-
rienprogramm. 
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Teamgeist, Bewegung und Nachhaltigkeit 
stehen im Fokus der Aktion Stadtradeln 
Ab 14. Juni heißt es für drei Wochen auf die Räder, fertig, los!
Die Gemeinde Ostrach nimmt zum ersten Mal beim Stadtradeln teil, um nachhaltige 
Mobilität, Bewegung, Klimaschutz und Teamgeist zu stärken. Im Rahmen der Initia-
tive RadKULTUR fördert das Land die Teilnahme an der Aktion des Klima-Bündnis. 
Auch in diesem Jahr radeln die teilnehmenden Kommunen aus dem Kreis Sigmarin-
gen wieder gemeinsam. 

Das Ziel: In Teams drei Wochen lang möglichst viel Fahrrad fahren und Kilometer 
sammeln – egal ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder in der 
Freizeit. Mitradeln lohnt sich insbesondere in diesem Jahr gleich dreifach: Wer für ein 
gemeinsames Ziel in die Pedale tritt, stärkt sowohl die Gemeinschaft als auch die ei-
gene Gesundheit und schont dabei das Klima. In diesem Jahr sind auch die Schulen 
gefragt, sich an der Aktion zu beteiligen. Sie können sogar Unterteams etwa für ver-
schiedene Schulklassen gründen und innerhalb des Hauptteams gegeneinander an-
treten. Das gilt selbstverständlich auch für Unternehmen, die Verwaltung und Vereine.

Mit der kostenfreien Stadtradeln-App können die Teilnehmenden die geradelten 
Strecken via GPS tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kommune gutschreiben. In 
der Ergebnisübersicht ist auf einen Blick erkenntlich, wo das Team und die Kommune 
stehen. Im Team-Chat können sich die Mitglieder zu gemeinsamen Touren verabre-
den oder sich gegenseitig anfeuern.

Wer nun Lust hat mitzufahren, meldet sich an unter www.stadtradeln.de/ostrach 

GEMEINDERAT
Gemeinderatssitzung vom 22.04.2024 
- ö� entliche Beschlüsse
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtö� entlicher Sitzung
Gemeinderatssitzung vom 18.03.2024
Ernennung von Ehrenmitgliedern der Feuerwehr Ostrach
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat stimmt der Ehrenmitgliedschaft der o.g. Mitglie-
der der Feuerwehr Ostrach - Abteilung Burgweiler und Löschgruppe 
Einhart zu.

Gemeinderatssitzung vom 08.04.2024
Ebenheitsmessung Linksabbiegespur Wimatec
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Die Verwaltung wird beauftragt, mit der Firma Beller einen Einbehalt 
bei der Abrechnung aufgrund der Unebenheiten zu vereinbaren.

Baugesuche
• Flst. 433/19, Sonnenbühl, Gemarkung Burgweiler – Neubau eines 

Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und Garage; Antrag auf Ab-
weichung/Ausnahme/Befreiung bezüglich der Festsetzung der EFH
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat stellt das Einvernehmen zu oben genannten 
Bauvorhaben her und stimmt der beantragen Befreiung bezüglich 
der Festsetzung der EFH zu.

• Flst. 285/2, Schmiedegasse, Gemarkung Einhart –Neubau Einfamili-
enhaus mit Einliegerwohnung, Teilunterkellerung & Doppelgarage
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zu oben genannten 
Bauvorhaben.

• Flst. 339, 339/1, 340, 642, Eckhof, Gemarkung Magenbuch –Anbau 
einer Maschinenhalle
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zu oben genannten 
Bauvorhaben.

• Flst. 655/10, Ludwig-Jahn-Straße, Gemarkung Ostrach –Neubau 
eines Tiny Hauses

Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zu oben genannten 
Bauvorhaben.

• Flst. 772/1, Zehntstraße, Gemarkung Burgweiler – Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Doppelgarage
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zu oben genannten 
Bauvorhaben.

• Flst. 140/8, 140/20, 140/22, Gemarkung Laubbach –Bauvoranfra-
ge: Errichtung einer PV-Anlage auf einer Floating-Plattform
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zu oben genannten 
Bauvorhaben.

• Flst. 743, Hahnennester Straße, Gemarkung Burgweiler – Neubau 
eines Wohnhauses mit Carport-Anlage
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zu oben genannten 
Bauvorhaben.

Stellungnahme Teilregionalplan Energie
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Die Verwaltung schlägt vor die als Anlage beigefügte Stellungnah-
me, sowie deren Anlagen durch den beauftragten Rechtsanwalt an 
den Regionalverband im Rahmen der ersten Anhörung zum Teilregi-
onalplan Energie zu übermitteln.

Zustimmung Konzessionsvertrag
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss des neuen Konzessions-
vertrages für die Stromversorgung entsprechend dem beigefügten 
Vertragsentwurf zu.

Zuschuss Kirchengemeinde
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Die Gemeinde gewährt dem katholischen Pfarramt Ostrach einen 
Zuschuss für die Sanierung der Kirche St. Nikolaus in Einhart in Höhe 
von 5 %der tatsächlich anfallenden Kosten, maximal in Höhe von 
37.440 €.
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Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2024 und Feststellung der Jahresabschlüsse der Eigen-
betriebe Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung für das 
Wirtschaftsjahr 2024

Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
1.   Die mittelfristige Finanzplanung für die Jahre 2025-2027 wird 

beschlossen.
2.   Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2024 wird beschlossen.
3.   Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 wird beschlos-

sen.
4.   Der Wirtschaftsplan 2024 für den Eigenbetrieb Wasserversor-

gung wird beschlossen.
5.   Der Wirtschaftsplan 2024 für den Eigenbetrieb Abwasserbeseiti-

gung wird beschlossen.
 
Feststellung der Erö� nungsbilanz 
der Gemeinde Ostrach zum 01.01.2019
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Auf Grund von § 95 b der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg stellt der Gemeinderat am 22.04.2024 die Erö� nungsbilanz 
zum 01.01.2019 mit folgenden Werten fest:

3. Bilanz EUR
3.1 Immaterielles Vermögen 5.266,81
3.2 Sachvermögen 68.651.970,79
3.3 Finanzvermögen 2.651.465,47
3.4 Abgrenzungsposten 34.645,03
3.5 Nettoposition 0,00

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
(Summe aus 3.1 bis 3.5) 71.343.348,10

3.7 Basiskapital 47.500.205,85
3.8 Rücklagen 0,00
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00
3.10 Sonderposten 22.424.591,04
3.11 Rückstellungen 394.029,12
3.12 Verbindlichkeiten 530.580,00
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 493.942,09
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 

(Summe aus 3.7 bis 3.13) 71.343.348,10

Ergänzungssatzung „Zehntstraße“ Burgweiler
Abwägung und Satzungsbeschluss
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
• Die im Rahmen der Ö� entlichkeits- und Behördenbeteiligungen 

bei der Aufstellung der Satzung einschließlich der Satzung über 
örtliche Bauvorschriften vorgebrachten Anregungen und Stel-
lungnahmen werden in dem vorgeschlagenen Umfang berück-
sichtigt, im Übrigen nicht berücksichtigt.

• Der Beschlussfassung der Ergänzungssatzung "Zehntstraße" mit 
Begründung wird zugestimmt

Förderung Sanierung und Umnutzung Sporthalle 
am R-F-Schulzentrum
Es wird folgender einstimmiger Beschluss gefasst:
Die Verwaltung wird beauftragt den Antrag für die Sanierung und 
Umnutzung der Sporthalle am R-F-Schulzentrum zu stellen.

RÄUBERBAHN
Immer was los 
auf der Räuberbahn
• 5. Mai: Puppenbühne und Fischerfest 

in Ostrach
• 12. Mai: Räuber halbtags im Zug
• 19. Mai: Eseltour für die ganze Familie
 
Am Sonntag, 5. Mai 
ist in Ostrach mächtig was los 
Die Puppenbühne Ostrach in der Pfullen-
dorfer Straße 5 gibt das Stück „Des Königs 
verschwundene Unterhose“ Teil 1 (Teil 2 am 
12. Mai) 
Für das Schmunzelstück für Kinder ab 4 
Jahren ist eine telefonische Reservierung 
unter Tel. 07585-3315 erforderlich. Die Pup-
penbühne ist nur 15 Minuten zu Fuß vom 

Räuberbahn-Bahnhof Ostrach entfernt. (An-
kunft des Zuges aus Richtung Aulendorf/ 
Altshausen 13:51, aus Richtung Pfullendorf 
14:40, Abfahrt des Zuges Richtung Pfullen-
dorf 17:51 und in Richtung Altshausen/ Au-
lendorf 18:41) 
Am Pfarrheim Ostrach ist das Fischerfest 
des Fischervereins Ostrachtal statt und im 
Amtshaus Ostrach hat von 14:00 – 17:00 Uhr 
das Heimat- und Volkskundemuseum ge-
ö� net. Und das alles ganz einfach mit dem 
Zug...  
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertags-
fahrplan des Saisonverkehrs!!!  
  
Am Sonntag, 12. Mai ist der Räuber 
(halbtags) an Bord unserer Züge 
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wie-

der mit an Bord unseres ersten und zweiten 
Zuges pro Fahrtrichtung. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergan-
genheit unserer Region, gibt lustige Ge-
schichten zum Besten und bietet ein echtes 
Highlight in der gleichnamigen Bahn – ein 
tolles Erlebnis! 
Vor Max Elsässer muss sich übrigens nie-
mand fürchten. Schließlich ist er ja lediglich 
ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten 
Gauner aus früheren Zeiten und kein echter 
Räuber. 
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingela-
den, ihn bei der spannenden Reise durchs 
Räuberland zu begleiten – und das ganz be-
quem und komfortabel im Zug! 
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertags-
fahrplan des Saisonverkehrs!!! 

Fahrplan SAISONVERKEHR Aulendorf-Pfullendorf und zurück (gültig sonn- und feiertags vom 01.05. bis 20.10.2024)

von Kißlegg an 08:54 12:54 16:54
von Ulm Hbf ab 08:57 12:57 16:57
von Friedrichshafen an 09:00 12:57 17:00
Aulendorf ab 09:13 13:13 17:13
Altshausen von Sig. an 08:47 12:47 16:47
Altshausen ab 09:25 13:25 17:25
Hoßkirch Königseggsee ab 09:38 13:38 17:38
Ostrach ab 09:51 13:51 17:51
Burgweiler ab 10:00 14:00 18:00
Pfullendorf an 10:12 14:12 18:12
Bus nach Überlingen stündlich ab ZOB zur Min. 00
Bus nach Sigmaringen stündlich ab ZOB zur Min. 58

Regiobus stündlich am ZOB
Pfullendorf ab 10:18 14:18 18:18
Burgweiler ab 10:32 14:32 18:32
Ostrach ab 10:41 14:41 18:41
Hoßkirch Königseggsee ab 10:53 14:53 18:53
Altshausen an 11:06 15:06 19:06
Altshausen nach Sig. ab 11:13 15:13 19:13
Altshausen ab 11:13 15:13 19:13
Aulendorf an 11:21 15:21 19:21
nach Friedrichshafen ab 11:24 15:24 19:24
nach Ulm Hbf ab 11:32 15:32 19:32
nach Kießegg ab 12:03 16:03 20:03
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Voranzeige: Sonntag, 19. Mai 2024: 
Eseltour für die ganze Familie 
Gemeinsam mit knu�  gen Eseln als Wan-
derführer geht‘s auf Tour nach Tautenbronn 
und zurück. Kinder dürfen gerne einmal 
aufsitzen und reiten, Eltern und Erwachsene 
dürfen die Langohren führen. Am Ziel gibt 
es eine ausgiebige Rast für die Zwei- und 
Vierbeiner. 
Start & Tre� punkt: Bahnhaltestelle Pful-
lendorf, direkt nach der Räuberbahn Zugan-
kunft aus Aulendorf kommend um 10:15 
Uhr 
Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 
2 Stunden 
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – 
Altshausen – Aulendorf geht es um 14:18 
oder um 18:18 Uhr. Ein toller Tagesaus� ug 
für die ganze Familie! 

Anmeldung erforderlich!  Tourist-Info Pful-
lendorf, Tel. 07552 2511-31 oder -46 
tourist-information@stadt-pfullendorf.de 
Info zum Veranstalter: www.esel-schafhof.
com 
Teilnehmer: mindestens. 10 Personen - ma-
ximal 20 Kinder Preis: Familien (Bahnfahrer): 
20,- Familien: 30,-  
Tipps: festes & geschlossenes Schuhwerk - 
eigene Verp� egung - gut zu Fuß unterwegs 
sein -  die Strecke ist ungeeignet für Boller-
wägen und Kinderwägen 
Weitere Infos � nden Sie unter https://www.
raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 
  
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf 
ermöglicht tolle Familien-Freizeiterleb-
nisse mit viel Aktivitäten und Abwechs-
lung im schönen Oberschwaben. 

Mit den günstigen Tickets schonen Sie 
auch den Geldbeutel.  
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten 
und in der DB-Navigator-App... 

In Altshausen kann man 
übrigens aus/ in Richtung 
Bad Saulgau – Sigmaringen 
in die Räuberbahn umstei-
gen. In Aulendorf aus/ in 
Richtung Ulm, Bad Waldsee 
oder Ravensburg – Fried-
richshafen... 

Auch in Pfullendorf sind es nur wenige 
Gehminuten vom ZOB zum Räuberbahnhal-
tepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB 
Pfullendorf halten die regionalen Buslinien 
und die Regiobuslinie 500 Sigmaringen – 
Überlingen. 

VERANSTALTUNGEN
Mai 2024 

WANN WAS WEITERE INFOS 

01.05.2024 Maispielen Weithart-Gemeinden 
Musikverein Weithart e. V.

04.05.2024 - 
05.05.2024 

Fischerfest 
Fischereiverein Ostrachtal 

Ostrach, Pfarrheim 
Samstag ab 16:00 Uhr, Sonntag ab 11:00 Uhr 

05.05.2024 Heimat- und Volkskundemuseum 
Heimat- und Volkskundemuseum 

Ostrach, Amtshaus, Rentamtstraße 1 
14:00 - 17:00 Uhr 
Jeden ersten Sonntag im Monat geö� net (August geschlossen) 

05.05.2024 Puppenbühne Ostrach 
"Des Königs verschwundene Unterhose I" 
Puppenbühne Ostrach 

Ostrach, Pfullendorfer Straße 5
15:00 Uhr ab 4 Jahren 

11.05.2024 Auszeichnung von Josef Unger 
Partnerschaftsausschuss Ostrach-Etrechy 

Ostrach, Herbert-Barth-Platz 
17:00 Uhr 
Verleihung der Ehrenmedaille 60 Jahre Élysée-Vertrag 

11.05.2024 Deutsch-Französischer Freundschaftsabend 
Partnerschaftsausschuss Ostrach-Etrechy 

Ostrach, Buchbühlhalle 
19:00 Uhr 
Festbu� et, Live-Musik & Tanz, Bar. 

12.05.2024 Puppenbühne Ostrach 
"Des Königs verschwundene Unterhose II" 
Puppenbühne Ostrach 

Ostrach, Pfullendorfer Straße 5 
15:00 Uhr ab 4 Jahren 

15.05.2024 Maiandacht 
Altenwerk der Röm.-Kath. 
Kirchengemeinde Ostrachtal 

Burgweiler, Pfarrkirche St. Blasius 
14:00 Uhr 
anschließend Einkehr 

16.05.2024 Vortrag: Gartenkunst - Der Landschaftsgarten 
Bildungswerk der römisch-katholischen 
Kirchengemeinde Ostrachtal 

Ostrach, Pfarrheim 
19:30 Uhr 
Referent: Nikolaus Mohr. 
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

20.05.2024 Dorfgeplauder - Ostrach anno 1822 Ostrach, Kirche St. Pankratius 
14:30 - 16:00 Uhr 
Erlebnisführung. 
Anmeldung bei Frau Moser (07585/2461) 

25.05.2024 Dumbas Riedhexen Ostrach Wangen, Grillplatz 

26.05.2024 Bannwald-Führung: 
Kein Baum wird gefällt, keine Beere gep� ückt 
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 

Ostrach, Bannwaldturm 
14:00 - 17:00 Uhr 
Anmeldung erforderlich unter 07503/739. 
Kosten: Erwachsene 6,00 € , Kinder 3,00 €.
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SCHULNACHRICHTEN
Aufregende Zeiten 
im Bildungshaus 
KomBiLe Kinder kommen aus Magenbuch 
und den umliegenden Dörfern, die fast alle 
landwirtschaftlich geprägt sind. Deshalb 
ist es nur verständlich, dass sich die Kinder 
auch für die Landwirtschaft interessieren. 
Durch Gespräche in der Kinderkonferenz 
und in Kleingruppen hat sich unser Verdacht 
bestätigt: Die Jungen schwärmen für Trakto-
ren, Anhänger, Zugmaschinen, Mähdrescher 
usw. während die Mädchen eine Vorliebe für 
allerlei Tiere haben. Teilweise ist schon ein 
großes Fachwissen vorhanden und Interesse 
an der Arbeit auf dem Bauernhof da, so dass 
sich als aktuelles Epochenthema „Leben auf 
dem Bauernhof“ anbietet. 

Foto: Kombile

Am Dienstag nach Ostern ging es ganz 
praktisch los. Ein großer “Kasten“ kam ins 
Haus, wurde mit vielen Eiern bestückt- ein 
Brutautomat. Was würde wohl aus diesen 
Eiern werden? Täglich gab es nun einiges 
zu beobachten und zu tun. Regelmäßig 
musste das Wasser in den Schalen aufgefüllt 
werden, denn nicht nur die richtige Tempe-
ratur, sondern auch die Luftfeuchtigkeit ist 
wichtig. Durch eine Kennzeichnung auf den 
Eiern konnten die Kinder erkennen, dass im 
Brutkasten die Eier auch bewegt wurden. 
Normalerweise ist das alles die Arbeit der 
Bruthenne. Täglich schnitten die Kinder ei-
nen Abschnitt vom selbstgebastelten Zah-
lenstrang ab, denn aus einem Buch hatten 
sie erfahren, dass Hühner ca. 21 Tage zum 
Brüten brauchen. So wurde die Spannung 
mit jedem Tag größer: Wann würde das ers-
te Loch in einem Ei sein? Wer hört zuerst ein 

Piepsen aus den Eiern? Wie schlüpfen Kü-
ken eigentlich, mit dem Kopf oder mit dem 
Hinterteil zuerst? Am 23. April ging es dann 
tatsächlich los. Schon morgens, als die Kin-
der ins Haus kamen, war ein Piepen zu hö-
ren, die ersten Löcher in den Eiern wurden 
plötzlich sichtbar und live erlebten die Kin-
der das Schlüpfen der ersten Küken. Wieviel 
Zeit sie brauchten und wieviel Anstrengung 
es die Kleinen kostete, die dann erst einmal 
erschöpft liegen blieben und ihre Federn 
trocknen ließen. Die Schüler belegten den 
Platz vorm Automat, um nichts zu verpas-
sen und gestalteten eigene Bücher mit den 
Szenen „Vom Ei zum Küken“. Einige der Kin-
dergartenkinder wollten das auch tun und 
schlossen sich den Schülern an. Ganz prak-
tisch wurde hier die Bildungshausarbeit - 
Klein lernt von Groß – umgesetzt. 

Foto: Kombile

Insgesamt schlüpften an zwei Tagen 23 
Küken im KomBiLe, die dann getrocknet, 
� auschig weich in einen Karton unter die 
Wärmelampe umziehen durften. Leider 
konnten sie nur zwei Tage im Bildungshaus 
bleiben. Die Kinder nutzten die Zeit, um 
sich ausgiebig zu verabschieden- zu gern 
hätten sie eins mit nach Hause genommen. 
Inzwischen sind unsere KomBiLe Küken bei 
befreundeten Familien und Bekannten gut 
angekommen. 

Aber die nächsten Highlights warten schon: 
Die Besuche auf umliegenden Bauernhöfen. 
Die Kinder durften sich, ihren Interessen 
entsprechend, für unterschiedliche Angebo-
te einwählen. Ein riesengroßes Dankeschön 
geht an die landwirtschaftlichen Betriebe, 
die bereit sind uns in den nächsten Monaten 
Einblicke in ihren speziellen Arbeitsbereich 
zu geben: 

Hof Senn, Lausheim (Hühnerhaltung, Eier-
verpackung und Vermarktung), Hof Stein-
hart, Lausheim (Maschinen, Getreidelage-
rung, Futter), Hof Kugler, Rosna (Der Weg 
vom Gras zur Milch), Hof Fischer, Einhart 

(landwirtschaftliche Fahrzeuge), Hof Mül-
ler, Einhart (Ferkelaufzucht, Schweinehal-
tung und Vermarktung), Kästlehof, Einhart 
(Hühnerhaltung und Karto� elanbau), Hof 
Lauer (Mähdrescher und landwirtschaftliche 
Fahrzeuge). 

Diese Angebote zeugen von der großen 
Bandbreite landwirtschaftlicher Unterneh-
men in unserer Umgebung und wir freuen 
uns alle sehr darauf neues von den bäuer-
lichen Fachleuten zu lernen- so wie es das 
KomBiLe Motto ist: Mit Kopf, Herz und Hand! 

Danke an alle, die uns das ermöglichen, 
das KomBiLe Team 

 

Besuch der Puppenbühne in 
Ostrach: Rumpelstilzchen
Am Donnerstag, den 25. April 2024, besuch-
ten die Schülerinnen und Schüler der Klasse 
3/4 unserer Grundschule die Puppenbühne 
in Ostrach. In zwei großen Gruppen, beglei-
tet von ihren Lehrerinnen, machten sie sich 
am Vormittag auf den Weg, um das Stück 
„Rumpelstilzchen“ der Gebrüder Grimm zu 
erleben.

Foto: Reinhold-Frank-Schulzentrum

Gespannt und voller Vorfreude nahmen die 
Kinder ihre Plätze ein. Der Vorhang ö� nete 
sich und das Marionettenmärchen nahm 
seinen Anfang. Die Atmosphäre im Saal war 
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voller Neugier, als die Kinder gespannt dem 
Geschehen folgten. Insbesondere � eberten 
sie mit, als die Müllerstochter Stroh zu Gold 
spinnen musste, um ihren Vater und sich zu 
retten. Zum Glück bekam sie dabei Hilfe von 
Rumpelstilzchen, der jedoch im Gegenzug 
ihr Kind verlangte, wenn sie seinen Namen 
nicht erraten konnte.

Foto: Reinhold-Frank-Schulzentrum

Foto: Reinhold Frank Schulzentrum

Die Vorstellung entführte die Kinder in eine 
Welt voller Abenteuer und Fantasie. Sie 
tauchten in die Geschichte von Rumpelstilz-
chen ein, erlebten mit den Charakteren Hö-
hen und Tiefen und lernten dabei wichtige 
Lebenslektionen über Mut und den Wert 

von Familie und Freundschaft. Das Stück be-
eindruckte nicht nur durch seine fesselnde 
Handlung, sondern auch durch die Kunst 
der Marionettenspielerinnen, die die Figu-
ren mit Leben erweckten und die Kinder in 
ihren Bann zogen.

Nach der Vorstellung kehrten die Kinder vol-
ler Begeisterung in die Schule zurück. Das 
Erlebnis wird sicherlich noch lange in Erin-
nerung bleiben.

Für diese unvergessliche Erfahrung möch-
ten wir uns herzlich bei der Puppenbühne 
Ostrach bedanken und freuen uns bereits 
auf zukünftige Aus� üge, die die Herzen und 
Köpfe unserer Schülerinnen und Schüler be-
reichern werden.

Für die Grundschule
M. Zerr

VEREINSNACHRICHTEN
Kloster Habsthal
Maiandacht mit dem LandFrauenchor 
Biberach-Sigmaringen 
Am Sonntag, 05. Mai 2024, um 14.00 Uhr wir 
der LandFrauenchor Biberach-Sigmaringen in 
der Klosterkirche St. Stephan zu Habsthal eine 
Maiandacht gestalten. Der LandFrauenchor Bi-
berach-Sigmaringen besteht, wie die Bezeich-
nung andeutet, aus Sängerinnen der beiden 
Landkreise Biberach und Sigmaringen und 
singt unter der Leitung von Frau Edith Hummel. 

 

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaft Ostrach
Vielen Dank an alle 213 erschienenen Blut-
spender/-innen am vergangenen Montag 
bei der Blutspende, aber auch allen Helfer 
und Helferinnen die an diesem Tag mitge-
wirkt haben. 

 

Dorfgemeinschaft 
Burgweiler e. V.
Danke an alle � eißigen Hände beim 
Maibaumstellen und am 1. Mai. 
An dem Wochenende 25./26. Mai ist der 
gemeinsame Abend am Samstag mit den 
Flotten Grenzlern und den Gästen des MGV 
Windsbach selbstverständlich auch für alle 
Mitglieder der Dorfgemeinschaft !! 
Das kam in der letzten Verö� entlichung 
nicht deutlich genug zum Ausdruck. 

Matthias Seitz 
Vorstand 
 
Vatertags-Frühschoppen 
in der Dorfschänke 
Die Dorfschänke Burgweiler hat am Vater-
tag, Donnerstag, 09.04.24 ab 10 Uhr zum 
Frühschoppen geö� net. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Auf Ihren Besuch freut sich Wolfram Herr 
und das Team der Dorfschänke Burgweiler. 

Arbeitskreis Ostrach
TREFF INTERNATIONAL
Vielen Dank an alle Menschen, die immer 
wieder mit Sach- oder Geldspenden zu uns 
kommen! Auf diese Weise können wir in der 
Gemeinde anderen Menschen helfen, die 
ihre Heimat verlassen mussten und hier in 
Ostrach beginnen, sich eine neue Zukunft 
aufzubauen.

Aktuell suchen wir:
• Sommerbekleidung
• Schuhe für Männer und Frauen
• Rucksäcke für Männer
• Besteck

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Spenden zu 
den Ö� nungszeiten oder nach Terminab-
sprache abgeben – bitte stellen Sie nichts 
vor der Türe ab, gerne machen wir einen Ter-
min mit Ihnen ab!

Vielen Dank für Ihre Rückmeldung!

Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf: 
Christel John - Kleidung, Möbel - (07576-
7012 oder 0152-28708921), Ellen Baier 
(07585-9358077), Matthias Scheible (07585-
9244940), Claudia Rotter (07585-934646), 
Besime Tekin (07585-932150), Silke Fohler, 
Sprachkurs (07585-934572), Anton Strobel, 
Fahrräder (07585-1336)

Unsere Tre� en � nden statt jeden Don-
nerstag um 18 Uhr im TREFF INTERNATI-
ONAL, Kirchstraße 6

Wir helfen allen Menschen, die aus anderen 
Ländern zu uns nach Ostrach gekommen 
sind oder schon länger hier leben, bei allen 
Problemen und Fragen, bei Kontakten mit 
Ämtern, Schulen, ÄrztInnen, Arbeitgeben-
den, beim Verstehen und Ausfüllen von For-
mularen, Asylanträgen usw.

Wir bieten auch gebrauchte Kleidung, Ge-
schirr, Haushaltsgeräte, Kindersachen an.

Ö� nungszeiten Kleiderraum: 
donnerstags 18 – 19.30h.  

Dorfgemeinschaft 
Levertsweiler e. V.
Gut Holz! 
Am Donnerstag den 16.5.2024 wird wieder 
gekegelt. Um 20 Uhr im Adler in Ennetach. 
Tre� punkt um 19.30 am DGH 
Anmeldung bei Armin Weiß ( 07585/589) 

1. Vorstand,  Larissa Weiß 
  

Foto: Dorfgemeinschaft Levertsweiler
 
 

Fußballclub Ostrach
Ausschusssitzung 
Der FC Ostrach lädt alle Interessierten zur 
Ausschusssitzung am kommenden Sams-
tag, 04.05.2024 um 10 Uhr in den Clubraum 
(Buchbühlhalle) ein. 
Es sollen u.a. die Ideen für die zukünftige Aus-
richtung des Vereins besprochen werden. 
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Nachtrag: 
SGM Rottenacker - FC Ostrach I 6:2(2:2)  
Nach einer guten ersten Hälfte der Zebras 
wurden die Heimelf immer stärker und ge-
wann letztendlich verdient! Tore: Luca Senn 
und Mirko Schiemann   

SGM FV Veringenstadt I - 
SGM FC Ostrach II/SV Hoßkirch 2:3(0:1) 
Einen knappen aber verdienten Sieg holte 
sich die Fohlen-Elf in Veringenstadt Tore: 2x 
Yann Breitenbücher, Erik Zehr 

SGM SV Hoßkirch II/FC Ostrach III– 
SGM TSV Scheer II 2:1(1:0) 
Im Duell der Verfolger gab es den 7. Heim-
sieg in Folge. Tore: 2 x Lukas Endres 

SGM FC Ostrach II/SV Hoßkirch – 
SGM TSV Scheer 1:8 
Am Ende fehlten den kleinen Fohlen die 
Kraft und deshalb ist das Ergebnis sicherlich 
um einige Tore zu hoch, da man gut mit-
spielte! Tor: Christoph König 
  
Vorschau: 
SGM FC Ostrach II/SV Hoßkirch – 
FC Krauchenwies II 
am Donnerstag 02.05 um 18:30 Uhr 

FC Ostrach I – SG Öp� ngen I 
am Sonntag 05.05 um 15.00 Uhr 

FC Inzigkofen/Vils./Engels. I - 
SGM FC Ostrach II/SV Hoßkirch 
am Sonntag 05.05 um 15.00 Uhr 

FC Inzigkofen/Vils./Engels. II - 
SGM SV Hoßkirch II/FC Ostrach III 
am Sonntag 05.05 um 13.15 Uhr  
 
 

Fußballverein Weithart
Herren 
So., 28.04.2024  
FC Blochingen - 
SG Rul� ngen / Weithart  1:2 
Tore: ET (2x) 

FC Blochingen II - 
SG Rul� ngen / Weithart II  2:2 

Di., 30.04.2024  
SG Rul� ngen / Weithart II – 
SG Altshausen / Ebenweiler III  18:30 Uhr 
Ergebnis lag bei Redaktionsschluss leider noch 
nicht vor 
  
Vorschau 
Do., 02.05.2024  
SG Rul� ngen / Weithart – 
SG Altshausen / Ebenweiler II   18:30 Uhr 

So., 05.05.2024  
SG Rul� ngen / Weithart II – 
SG P� ummern-Friedingen II   13:15 Uhr 
SG Rul� ngen / Weithart – 
SG P� ummern-Friedingen   15:00 Uhr 
  
Damen 
Sa., 27.04.2024  
FV Weithart – SV Ölkofen   9:0 
Tore: A. Vetter, A. Rehm (2x), G. Bruno (5x), 
N. Kremer 

Vorschau 
So., 05.05.2024  
SG Fulgenstadt/Herbertingen/
Renhardsw. - FV Weithart  11:00 Uhr 
  
Juniorinnen 
B-Juniorinnen 
Sa., 27.04.2024  
SG AHP - SG Bad Saulgau / Weithart  2:1 
Tor: A. Stöckler 

Bezirkspokal� nale 
Mi., 01.05.2024  
SG Bad Saulgau / Weithart – 
SV Granheim   12:45 Uhr 
Ergebnis lag bei Redaktionsschluss leider noch 
nicht vor 

C-Juniorinnen 
So., 28.04.2024  
SG Altheim - 
SG Weithart / Bad Saulgau  9:0 
  
Vorschau 
B-Juniorinnen 
Sa., 04.05.2024  
SG Bad Saulgau / Weithart – 
FC Inzig./Vils./Eng. 99   16:00 Uhr 

C-Juniorinnen 
So., 05.05.2024  
SG Weithart / Bad Saulgau – 
SG Kirchberg/Iller   11:00 Uhr 
  
  

Spielgemeinschaft FC O/ FV 
Weithart/ SGM FG 2010 WRZ
Am 20.4 startete unsere F-Jugend voller 
Energie in die Rückrunde der Saison. Mit 
zwei hochmotivierten Teams traten wir in 
Bad Saulgau gegen starke Gegner an. 

F1: Unsere erste Mannschaft, bestehend aus 
den Spielern Benedikt Maier, Benedikt Rei-
mer, Lennard Halder, Clemens Schmid, Jan 
Kiraga, Finn Hagelkrüs, Benedikt Burth und 
Ben Kästle, zeigte eine beeindruckende Leis-
tung. Finn bewachte erfolgreich unser Tor, 
während Benedikt Maier die Verteidigung 
fest im Gri�  hatte. Im Sturm sorgten Bene-
dikt Burth und Ben Kästle für jede Menge 
Torgefahr. Die Torschützen des Tages waren 
Lenhard mit fünf Tre� ern, Clemens mit sie-
ben, Benedikt Reimer mit drei und Jan, der 
zweimal erfolgreich war. Diese starke O� en-
sivleistung trug maßgeblich dazu bei, dass 
unsere Mannschaft in vier von sechs Spielen 
als Sieger vom Platz ging.

F2: Auch unsere zweite Mannschaft zeigte 
eine engagierte Leistung und zeigte tollen 
Fußball. Die Spieler Elias Kessler, Nico Köber-
le, Leo Riegger, Leon Strobel, Emanuel Gei-
ger, Luca Striegel, Leopold Riegger und Milo 
Riegger gaben ihr Bestes und zeigten viel 
Einsatzbereitschaft. Trotz eines herausfor-
dernden Spieltags konnte die zweite Mann-
schaft zwei Siege verbuchen und erreichte 
ein Unentschieden. Die Torschützen für die 
zweite Mannschaft waren Luca mit vier To-
ren, Milo mit drei und Leopold, der einmal 
erfolgreich war.

Unsere jungen Kicker beider Mannschaften 
überzeugten nicht nur durch ihr fußballeri-
sches Können, sondern vor allem, durch ihr 
tolles Zusammenspiel. Jeder Spieler trug 
so seinen Teil zum Erfolg bei. So sahen wir 
teils tolle Spielzüge und Passstafetten und 
bewiesen, dass miteinander Fußballspielen 
viel mehr Spaß macht und erfolgreicher ist, 
als wenn jeder nur für sich selber spielt.
Ein großes Lob an alle Spieler für ihren Einsatz 
und ihre Leidenschaft auf dem Spielfeld! Ein 
herzlicher Dank geht auch an alle Eltern, die 
unsere Mannschaften unterstützt haben.
Wir freuen uns auf die kommenden Spiele 
und sind gespannt, welche Erfolge unse-
re talentierten Fußballer in der Rückrunde 
noch erzielen werden.

Mit sportlichen Grüßen,
Eure Trainer 
 
FCO-Jugend aktuell: 
Nachtrag: 
Bambini und F-Jugend 
2. Spieltag in Renhardsweiler mit den 
Teams der SGM Hoßkirch/Ostrach/Weithart   
Am vergangenen Samstag fand der sehr er-
folgreiche 2. Spieltag der Rückrunde unserer 
F-Jugend statt. Mit viel Eifer und Engage-
ment traten wir mit drei Mannschaften an: 
der FC Ostrach, der SV Hoßkirch und der FV 
Weithart.
Die Spieler des FC Ostrach zeigten eine be-
eindruckende Leistung auf dem Platz. Mit 
einer sehr starken Leistung von Clemens 
Schmid im Tor und einer fast unbezwingba-
ren Abwehr um Benedikt Reimer und Bene-
dikt Maier, gelang es der Mannschaft, unbe-
siegt zu bleiben. Die Torschützen Ben Kästle 
(2), Benedikt Reimer (1), Simon Reiss (2), Jan 
Kiraga (2) und Lennard Halder (2) trugen 
mit ihren Tre� ern maßgeblich zum Erfolg 
bei. Mit insgesamt 4 Siegen und einem Un-
entschieden sowie einem Torverhältnis von 
10:4 bewiesen sie ihre Klasse.
Auch der SV Hoßkirch zeigte eine solide 
Leistung. Trotz zwei Niederlagen konnten 
sie zwei Siege und ein Unentschieden ver-
buchen. Besonders gefreut hat uns das erste 
Tor im ersten Spiel von Hannah Konrad. Fa-
bian Greisle im Tor, die weiteren Torschützen 
Jonas Wehner (2), Finn Hagelkrüs (2), Leo-
pold Riegger (2), Emanuel Geiger (1) sowie 
Leotrim Saciiruvic mit starken Dribblings 
trugen ebenfalls zum Erfolg ihres Teams bei.
Der FV Weithart überzeugte mit einem star-
ken Angri�  und einem beeindruckenden 
Torverhältnis von 16:5. Milo Riegger erziel-
te mit 10 Tre� ern die meisten Tore für sein 
Team. Auch Luca Striegel (3), Tamino Irmler 
(1), Ilhan Tekin (1) und Noah Möhrle (1) tru-
gen mit ihren Toren, sowie Leo Riegger und 
Nico Köberle mit guten Leistungen, zum Er-
folg bei. Im Tor war Leon Strobel wie immer 
ein klasse Rückhalt.
Insgesamt war es ein sehr gelungener Spiel-
tag. Die Unterstützung und der Zusammen-
halt unserer Jungs und Mädels untereinander 
hat uns Trainer sehr gefreut. Alle haben super 
Einsatz gezeigt, Fairplay bewiesen, was leider 
auch schon im F-Jugend Bereich nicht immer 
selbstverständlich ist, sich gegenseitig ange-
feuert und schönen Fußball geboten. Dieser 
Teamgeist ist wirklich klasse.
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Wir freuen uns schon auf die nächsten Spiel-
tage und wünschen uns, dass wir einfach so 
weiter machen.

Eure Trainer der F-Jugend 
  
E-Jugend 
E-Jugend: 2. Spieltag gegen Ölkofen/Hohen-
tengen: Am 27.04. hatte die E-Jugend ihren 
zweiten Spieltag in der Rückrunde gegen 
Ölkofen/Hohentengen. Die E2 ging zwar 
durch ein frühes Tor in Führung, konnte die 
Führung jedoch nicht halten und kassierte 
noch zwei Gegentore in der ersten Halbzeit. 
Nicht zuletzt deswegen, weil ein Zusam-
menspiel der Mannschaft nicht zustande 
kam. Unser Torwart Matthäus Geiger ver-
hinderte zu unserem Glück noch einige sehr 
gute Torchancen des Gegners. So gingen wir 
mit einem 2:1 in die Halbzeitpause. In der 
zweiten Halbzeit drehten unsere Jungs das 
Spiel noch. Am Ende stand es 2:4 für unse-
re Jungs vom SGM Ostrach/Weithart. Gute 
Leistung und macht weiter so.
Torschützen: 2x Gabriel Widmer
2x Maximilian Fritz

Unsere E1 ging zwar ebenfalls durch ein 
frühes Tor in Führung, hatte es aber um eini-
ges schwerer um ins Spiel zu � nden. Es gab 
viele Fehlpässe, keine Bereitschaft dem Ball 
hinterherzugehen und dem Gegner wurde 
zu viel Spielraum geboten. Das nützte der 
Gegner für sich auch und so stand es zur 
Halbzeit 6:2. In der zweiten Halbzeit ging es 
dann genauso weiter und der Gegner nützte 
seine Überlegenheit weiter aus. Mit einem 
ernüchternden Ergebnis von 13:4 haben wir 
uns geschlagen geben müssen. Jungs und 
Mädels, lasst den Kopf nicht hängen. Die 
Rückrunde ist noch nicht gelaufen. Wir glau-
ben an Euch. Euer Trainerteam.
Torschützen: 1x Emma Bauknecht
1x Dominic Paul
2x Luca Osswald 

D-Jugend 
SGM Ostrach II – SGM Hettingen II 1:7 
SGM Unlingen I - SGM Ostrach I 2:0 

C-Jugend  
SGM Ostrach/WRZ II – 
SGM Bad Buchau II 0:4(0:2) 
Auf dem ungewohnten 9er-Feld kam unse-
re C2 gegen Tabellenführer nicht richtig in 
Schwung. Trotz guter Leistung musste man 
eine hohe Niederlage einstecken! 

SGM Hohentengen I - 
SGM Ostrach/WRZ I 2:2(2:1) 
Mit dem letzten Aufgebot erreichte die C1 
einen hochverdienten Punkt. Man gab sich 
nie auf und erzielte mit dem Schlußp� �  den 
Ausgleich! Tore: Jonathan Lange und Jannik 
Wurst 

B-Jugend 
SGM FG WRZ/FC Ostrach – 
SV Maierhöfen 1:2(1:2) Tor: Julian Neher 

A-Jugend  
SGM JF Langenau - SGM Ostrach 2:1(1:1) 
Eine starke Vorstellung der A-Jugend beim 
Tabellenführer. Leider ohne HappyEnd. Ei-
nen Zähler wäre hochverdient gewesen! Tor: 
Nikita Schechtel 

Vorschau: 
Bambini  
Am Samstag besuchten wir mit drei Bambi-
ni Mannschaften den Spieltag in Renhards-
weiler. Alle 3 Teams zeigten gute Leistungen 
und eine hohe Motivation. Die Spieler ha-
ben sich auf wechselnden Positionen ein-
gebracht und alles gegeben. Sehr stolz wa-
ren alle nach zum Teil deutlich gewonnen 
Spiele. Am Samstag 04.05.ab 13 uhr � ndet 
erneut ein Spieltag in Hochberg statt. 

F-Jugend 
3. Spieltag in Hochberg 
am Samstag 04.05 ab 9.00 Uhr 

E-Jugend 
SGM Ostrach II – FC Bad Saulgau III 
am Samstag 04.05. 10:00 Uhr 

D-Jugend 
SGM Ostrach II – SGM FV Altshausen II 
am Samstag 04.05 um 10.45 Uhr 
SGM Ostrach I – SGM Hohentengen I 
am Samstag 04.05 um 12.00 Uhr 

C-Jugend  
SGM Ostrach/WRZ II – SGM SG Altheim II
 am Freitag 03.05 um 18.00 Uhr 
SGM Ostrach/WRZ I – 
SGM Schwarz-Weiß Donau I 
am Samstag 04.05 um 13.30 Uhr 

B-Jugend 
FC Wangen II - SGM FG WRZ/FC Ostrach 
am Sonntag 05.05 um 11.00 Uhr 

A-Jugend  
spielfrei 
  
 

Caritasverband Sigmaringen/
Meßkirch e.V.

ARBEITSPLATZ Hofgut Müller
Das P� egeheim für MS Kranke und 
Schwerstkörperbehinderte mit 29 vollsta-
tionären Heimplätzen in Ostrach Träger-
schaft Caritasverband Sigmaringen e.V

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeit-
punkt

Hauswirtschafterin
mit 80% Stellenumfang

Wir produzieren für 3 P� egeeinrichtun-
gen , Tagesp� ege Skt. Klara, WfB Sigma-
ringen und 2 Schulen.

Sie erwartet ein abwechslungsreicher 
und anspruchsvoller Arbeitsplatz.

Sie besitzen Engagement, Motivation 
und sind bereit für � exible Dienstzeiten.
Wir bieten eine modernen Arbeitsplatz 
und Einarbeitung Schnuppertage, leis-
tungsgerechte Vergütung nach AVR, 
kirchliche Versorgungskassse und die 
Möglichkeit von Fortbildung.

Ihre aussagefähige Bewerbung richten 
Sie bitte an:
Hofgut Müller
z. Hd. Frau Jäger/ Herr Hellriegel
Hauptstraße 45, 88356 Ostrach,
Tel. 07585-93110

O� ener Mittagstisch in der 
Begegnungsstätte im ELO Ostrach 

Montag Dienstag
06.05.2024 07.05.2024
Bärlauchcreme-
suppe [i.g.a1.]

Brokkolicreme-
suppe [4.a1.i.g.]

Frikadelle 
mit Soße [R.S.a1.c.j] 
Mischgemüse g. 
Püree [g]

Bunte Schaschlikpfanne 
[S.a1.i.j.] 
Reis Krautsalat

Gemüsebratling mit 
Kräutersoße (a1.i.g.) 
Salzkarto� eln 
Karottensalat g.

Apfelstrudel mit Vanille-
soße (1.g)

Apfel Vanillepudding (g)

Mittwoch Donnerstag
08.05.2024 09.05.2024
Tomatensuppe Brühe mit Einlage [4.i.]
Lasagne „Bolognese“  
[R.S.a1.c.g.i.] 
Salat der Saison i.j.g.

Hähnchen� let pan.[a1] 
Rahmsoße [i.g.] 
Karottengemüse g. 
Knöp� e[a1.c]

Kräuterquark g. 
Karto� elrösti 
Salat der Saison i.j.g.

 

Banane Dessertcreme(g)

Freitag Samstag
10.05.2024 11.05.2024
Kohlrabicreme-
suppe [a1.g.i.]

 

Fisch� let 
in Backteig a1.c.g. 
Kräuterremoulade i.g.c. 
Salzkarto� eln 
Eisbergsalat i.j.g.

Karto� elsuppe mit 
Wursteinlage (g.2.3.9.S)

Spaghetti mit 
Bärlauchpesto a1.c.g. 
Eisbergsalat i.j.g.

 

Ananasquark (g) Frisches Obst

Sonntag
12.05.2024
Brühe mit Einlage [i.4.]
Cordobbleu
vom Schwein (2.3.9.g.) 
Erbsengemüse g. 
Kroketten
Creme Caramel (g)

Begegnungsstätte 
Tel. 07585 9307313,  

Tellerpreis : 10,80 € , 
Menüpreis 12,80 €

Bitte um Bestellung 
am Vortag 
bis 11:00 Uhr. 

NABU
Jahresaus� ug des NABU an den Federsee  
Zu seinem diesjährigen Jahresaus� ug hat 
sich die NABU-Gruppe Mengen-Scheer-Ho-
hentengen-Ostrach das Naturschutzzent-
rum des NABU am Federsee bei Bad Buchau 
ausgesucht. Letztgenanntes feiert in diesem 
Jahr sein 85-jähriges Bestehen und ist damit 
das Älteste das sich in Baden-Württemberg 
für den Naturschutz einsetzt. Los geht es am 
Samstag, 11.5.2024 um 9.00 Uhr mit einer 
vogelkundlichen Führung. Eingeladen sind 
nicht nur NABU-Mitglieder, sondern jeder 
Interessierte. Die Kosten für den Eintritt und 
die Führung übernimmt der NABU. 
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Die Führung dauert ca. 2,5 Std. Danach gibt 
es ein gemütliches Picknick im Wackelwald, 
wozu jeder was zu Essen und Trinken selbst 
mitbringt. Bei Regen � ndet die Führung 
trotzdem statt. Zur Verköstigung geht man 
dann aber in das naheliegende Kurzentrum 
mit seinem Cafe/Restaurant. Der Nachmit-
tag steht jedem zur freien Verfügung. Tre� -
punkt um 9.00 Uhr ist auf dem Parkplatz des 
Federseemuseums. 

Wir versuchen je nach Anmeldung Fahrge-
meinschaften zu bilden. Die Anmeldung 
erfolgt über klaus.reichle@gmx.de oder Tel. 
07585/1470. Spätester Anmeldetermin ist 
der 8.5.2024. 

Auf eine zahlreiche Anmeldung freut sich 
das Sprecherteam. 
 
 

Museum
WIR HABEN GEÖFFNET
Wir freuen uns sehr, Sie am Sonntag, 05. 
Mai 2024 von 14.00 - 17.00 Uhr im Amts-
haus Ostrach begrüßen zu dürfen.

Heimatmuseum 
mit Abteilung Grenzsteinmuseum
Amtshaus Ostrach, Rentamtstraße 1
Jeden 1. Sonntag im Monat geö� net
von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.
Besichtigung mit Erläuterungen.

Volkskundemuseum
Amtshaus Ostrach, Rentamtstraße 1
Jeden 1. Sonntag im Monat geö� net 
(August geschlossen)
von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.
Besichtigung mit Erläuterungen.

Grenzsteinmuseum
Freilichtanlage in Ostrach, Burgweiler
Frei zugänglich
Kontakt: Bürgermeisteramt Ostrach
Tel. 07585/300-44, Fax 07585/300-66, 
E-mail: wurst@ostrach.de

Galerien
atelier laubbach – Atelier und Galerie
wechselnde Ausstellungen verschiedener 
Künstler, Malerei, Gra� k und Skulpturen
Besucher sind jederzeit – auch an Wochen-
enden – willkommen. Es emp� ehlt sich vor-
her anzurufen.

atelier laubbach, Peter Weydemann, 
Laubbach, Riedwiesen 9, 88356 Ostrach 
Tel. 07585/935361 
http:www.atelierlaubbach.de  

 

Musikverein Burgweiler
PROBENTERMINE  
Die JuKa BuDe probt am Freitag, 
03.05.2024 um 18 Uhr in Burgweiler. 
Auf diesem Weg möchten wir uns bei allen 
Besuchern recht herzlich für das Kommen 
zum Konzert bedanken! 

Die aktive Kapelle probt am Freitag, 
03.05.2024 um 20 Uhr. Anschließend ge-
hen wir in die Dorfschänke zum Einkehren. 

RÜCKBLICK AUFTRITTE 
Ein terminreicher Auftakt in den Sommer 
liegt hinter uns. 
Unseren musikalischen Saisonauftakt hat-
ten wir beim „Spiel im Zug“. Für alle Betei-
ligten war es – wie auch schon im Jahr zuvor 
– eine riesen Gaudi! 
An dieser Stelle auch ein herzliches Danke 
an den Förderverein Räuberbahn e.V. für 
diese tolle Möglichkeit. 
Wer die Chance nicht hatte mitzufahren, 
kann spätestens zu unserem Burgfest mit der 
Räuberbahn anreisen! 

Foto: Musikverein Burgweiler

Nachdem auch in Burgweiler der Maibaum 
nach ein paar schwungvoll gespielten Mu-
sikstücken in voller Pracht auf dem Burgwei-
ler Dorfplatz stand, hieß es für uns: durchat-
men. 
Am 1. Mai konnten wir den Mai wie ange-
kündigt leider nicht musikalisch in und um 
Burgweiler begrüßen. Jedoch haben wir den 
Frühschoppen auf dem Gögginger Bierfest 
musikalisch umrahmt. 
Unser Dank gilt an dieser Stelle unseren treuen 
Fans, die uns bei anstehenden Auftritten im-
mer begleiten. Ihr seid spitze! 

VORANKÜNDIGUNG BURGFEST 
Unser traditionelles Burgfest � ndet dieses 
Jahr vom 20. – 22.07.2024 statt. Bei gutem 
Wetter werden wir wieder in der Oper-Air-
Area den Ausblick vom Biergarten in das 
Burgweiler Ried genießen. 

Den Auftakt unseres Festes, macht das Bur-
gBrass, welches am Samstagabend statt-
� nden wird. Mit dabei sind dieses Jahr: Mi-
chael Maier und seine Blasmusikfreunde, 
Sunnseit Brass und MaddaBrassKa. 

Bevor wir das Ried aber so richtig zum 
Brassen bringen, werden wir mit be-
freundeten Kapellen als Einstieg in den 
Brass-Abend ein Musikantenroulette 
veranstalten. Eins sei verraten: So etwas 
habt ihr bisher noch nirgendwo gesehen!
Karten können im Vorverkauf unter https://
www.musikverein-burgweiler.de/shop/ 
oder bei jedem/jeder Musiker/in des MVB 
erworben werden. Ab zehn Personen war-
tet zudem ein Gruppenspecial auf euch! 
VVK 12 €, AK 16 €. 

Am Sonntag werden uns die Musikkapellen 
und Vereine aus Ha� ing (Südtirol), Illmen-
see (JuKa), Neufrach, Stetten-Hörschwag  
und Göggingen musikalisch begleiten. Wie 
üblich haben wir für jeden etwas dabei – 
Familienprogramm, Ka� ee & Kuchen. Am 
Montag werden die Musikvereine Weithart 
und Wolfartsweiler mit unseren Feier-
abendhock das Burgfest 2024 musikalisch 

bei gemütlichem Zusammensein ausklin-
gen lassen. 

Auf euren Besuch freuen wir uns schon 
jetzt! 

Musikalische Grüße 
Eure Vorstandschaft 

Foto: Musikverein Burgweiler
 
 

Musikverein Ostrach
Aktive Kapelle: 
Probe Freitag 03.05. um 20.00 Uhr 
 

Juka Ostrachtal
Bläserschule & Jugend Ostrachtal 
Die nächste Probe des Vorstufenorches-
ters  � ndet am Freitag, 17.05., um 18:00 
Uhr im Probelokal in Rosna statt. 

Die JuKa probt wieder am Dienstag, 07.05., 
um 19:00 Uhr in Ostrach im Probelokal. 
Das Jugend-Team Ostrachtal 

 

Musikverein Weithart
Nächste Probe 
Unsere nächste Probe halten wir am Frei-
tag, 17.5., um 20:00 Uhr im Probelokal ab. 
  
Nächste Auftritte
• Eichenfuhr in Siselen: Vom 3.-5. Mai 

geht es für uns nach Siselen/Schweiz zur 
Eichenfuhr. Wir freuen uns auf ein buntes 
Festprogramm bei unseren Schweizer Mu-
sikkameraden und den gemeinsamen Früh-
schoppen und Umzug mit der MG Siselen 
am Sonntag.

• Blutritt in Weingarten: Am Freitag, 
10.05., begleiten wir die Ostracher Blutrei-
tergruppe beim Blutritt in Weingarten. Wir 
laufen an 28. Stelle, Abfahrt ist um 5:30 
Uhr mit Fahnenabordnung am Probelo-
kal. Auf dem Rückweg ist nach getaner 
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Arbeit für den „weltlichen Teil“ dann ein 
gemeinsames Essen geplant.

• Ständle „Narr für einen guten Zweck: 
Am Samstag, 11.05., spielen wir das 
Ständle „Narr für einen guten Zweck“. De-
tails kommen über den Buschfunk!

  
Vielen Dank! 
Wir möchten an dieser Stelle den Bewoh-
nern der Weithart-Gemeinden nochmals 
recht herzlich für die Spenden beim Mai-
spielen danken. Ebenfalls möchten wir der 
Dorfgemeinschaft Wangen und unserer Mu-
sikantin Lena Burth für das tolle Frühstück 
danken. Für uns Musikanten war es wieder 
eine tolle Sache! 

Das Vorstands-Team mit Dirigent & Team der 
Bläserschule 
 
 
Narrenzunft 
Burgnarren Burgweiler
Einladung zur Generalversammlung
Mittwoch, 08.05.2024 um 20 Uhr
Dorfschänke Burgweiler

Zu unserer diesjährigen Generalversamm-
lung laden wir alle aktiven Mitglieder recht 
herzlich ein.

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Bericht 1. Vorstand
3.  Bericht des Chronisten
4.  Bericht des Kassiers
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Ehrungen
7.  Entlastung der Vorstandschaft
8.  Wahlen
9.  Wünsche, Ideen, Anregungen

Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich die 
gesamte Vorstandschaft. Wer verhindert ist, 
muss eine kurze Rückinformation per Mail, 
WhatsApp oder Telefon geben.

Die Vorstandschaft 

 
Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Ostrach
ostrach.albverein.eu 

Die Ortsgruppe Ostrach des Schwäbischen 
Albvereins sucht Nachfolger für den Vor-
stand. Im Jahr 2025 sind Neuwahlen und der 
bisherige Vorstand tritt aus Altersgründen 
nicht mehr an. Der Vorstand wird immer für 
4 Jahre gewählt und setzt sich zusammen 

aus dem/der 1. Vorsitzenden, einem/einer 
Stellvertreter/in, Schriftführer/in und Kassie-
rer/in. Wir suchen Sie/Euch ganz dringend. 
Wer kann sich eine solche Tätigkeit vor-
stellen. Vielleicht ist gerade der Ruhestand 
eingetreten und das wäre eine tolle neue 
Aufgabe? Gerne wandern gehört zu diesem 
Job und das macht richtig Spaß und hält � t. 
Wir möchten gerne Interessierte zu unseren 
Wanderungen einladen. Schaut doch mal 
unverbindlich bei uns vorbei. Einfach mal 
mitwandern und schwätzen und lustig sein, 
das tut richtig gut. Unsere Wandergruppe 
besteht überwiegend aus der Altersgruppe 
„Ü 70“, aber wir sind gut drauf. Selbstver-
ständlich sind neue Wanderfreunde herzlich 
willkommen, es gibt keine Altersbeschrän-
kung. Für Rückfragen Tel.: 07585 / 93 59 547 
an Karl Faißt oder EMail faisst-karl@t-online.
de. Das gesamte Vorstandsteam freut sich 
auf viele Rückmeldungen und die Wander-
gruppe auf neue  Mitwanderer. Herzliche 
Grüße vom Vorstandsteam.  
  
 
VdK
Der VdK-Ortsverband Ostrach lädt zur 
Mitgliederversammlung am 11. Mai 2024 
um 14.00 Uhr bei Ka� ee und Kuchen ins 
Elisabethaus, Hauptstr. 9 in Ostrach ein. 

Tagesordnung: 
1.)  Begrüßung 
2.)  Bericht des Vorsitzenden 
3.)  Totenehrung 
4.) Bericht der Schriftführerin 
5.)  Bericht des Kassiers 
6.)  Bericht der Kassenprüf 
7.)  Diskussion der Berichte 
8.)  Entlastung der Vorstandschaft und des 

Kassiers 
9.)  Ehrungen 
10.)  Grußworte, Wünsche und Anträge 
11.)  Schlusswort 

Mitglieder, die einen Fahrdienst benötigen, 
dürfen sich bis 08. Mai telefonisch unter der 
Telefon-Nummer 1535 bei Reinhold Kober 
melden.  

Karl Konrad 
Vorsitzender

 
Turnverein Ostrach
Abteilung Tischtennis 
Am Samstag, den 20.4.2024 war für unsere 
Jugendmannschaft das Aufstiegsspiel von 
der Bezirksklasse in die Bezirksliga. 

Die Jugendlichen haben aus acht Spielen in 
der Vergangenheit durchsetzen können um 
das Aufstiegsspiel in die Bezirksliga zu ma-
chen . 

Die Spieler mussten gegen, den schweren 
Gegner Bad Saulgau antreten, aber sie wa-
ren motiviert und gut vorbereitet . 

Die Spiele waren auf einem hohen spie-
lerischen Niveau auf beiden Seiten und 
die Spiele mussten sehr knapp an die Bad 
Saulgauer Spieler abgegeben werden. 

Die Tischtennisabteilung Bad Saulgau trat 
mit einem Bezirksmeister der Jugend bis 14 
Jahren an und einen Jugendspieler bis 10 
Jahren der Vizebezirksmeister war. 

Foto: Turnverein Ostrach

Die Ostracher Spieler waren im Moment 
sehr niedergeschlagen, aber ein Spieler hat 
zu mir gesagt, lieber bleiben wir in der Be-
zirksklasse und gewinnen die nächste Sai-
son . 

Ich danke den Spielern : Briem Janis ,Hauck 
Niklas, Moog Nikolai, Schlade Leonas, Weber 
Max, Mühl Elias, für die tolle Saison und für 
die spannende Spiele. 

Noch eine Anmerkung! 

Wir trainieren jeden Freitag von 18:00 Uhr 
bis 19:30 Uhr und würden uns freuen, wenn 
noch weiterhin Jugendspieler dazu kom-
men . 

Andreas Müller - Jugendleiter 

Markus Briem
TV Ostrach - Abteilung Tischtennis 

AKTUELLES

„Bruder-Klaus-Kapelle“ 
Ulrikafest mit feierlicher hl. Messe! 
Rosna:  Am Mittwoch, den 8. Mai 2024 � n-
det abends um 19.30 Uhr zum Gedenktag 
der seligen Schwester Ulrika Nisch aus 

Kloster Hegne, an der Bruder-Klaus-Ka-
pelle , bei Rosna am Waldesrand gelegen, 
eine feierliche hl Messe zu Ehren der Got-
tesmutter Maria , mit Predigt von Dekan 
Kurt Susak aus Davos/Schweiz, statt. Ge-
sanglich umrahmt wird die Feierstunde 

vom Liederkranz aus Marbach. Bereits um 
19.00 Uhr beginnt der Abend mit einer 
Bittprozession von der Pfarrkirche St. Mi-
chael in Rosna, die dann zur hl. Messfeier 
an der Bruder-Klaus-Kapelle führt. Hierzu 
wird herzlich eingeladen. 
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WOCHENMARKT
Ö� nungszeiten: 
Freitags von 07:30 – 12.00 Uhr 

Vielseitiges Angebot 
regionalen Anbieter.
• Bodensee Obst Hubert Burkart
• Fischhandlung Sascha Zeller
• Produkte Bremer Gewürzhandel 

Volker Melcher
• Frisches Bioland-Gemüse Markus 

Bodenmüller
• Eier, Karto� eln Ralf Kästle
• Käse und Landesspezialitäten 

Adriana Digrisolo
• Mittelmeerspezialitäten Nace 

Hassani
• Bioland Bäckerei Manfred Müller
• Gärtnerei Hepp Mengen 
• Südtiroler Speckwaren/Prosecco 

Cornelia Haaga
• Wolle und Selbstgestricktes  Bärbel 

Roith 
• Puten-Bison, Fleisch und Wurst-

waren, Biohof Lojdl  
• ab dieser Woche wieder dabei - ) 

mobile Espressobar „da Claudio“

Ö� nungszeiten: 
Mittwoch 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sonntag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

Die Bücherei ist im Pfarrhaus (unterer Eingang).

Die Fremde in meinem 
Haus 
von JP Delaney 

Endlich schließt du sie in deine Arme. 
Endlich eine zweite Chance. Doch du 
ahnst nicht, wen du in dein Haus lässt ...
„Hallo, ich bin Anna. Aber geboren 
wurde ich als Sky und ich glaube, 
dass du meine leibliche Mutter bist.“ 
Diese Nachricht tri� t Susie wie ein 
Schlag in die Magengrube. Tatsäch-
lich hat sie vor 15 Jahren als junge, 
mittellose Musikerin ihre Tochter zur 
Adoption freigegeben- und diese 
Entscheidung seitdem stets bitter 
bereut. Als Anna dann über ihre stren-
gen Adoptiveltern berichtet, ist Susie 
überzeugt, dass das Mädchen Hilfe 
braucht. In der Ho� nung, ihren Fehler 
aus der Vergangenheit wieder gut-
zumachen, nimmt sie Anna bei sich 
auf. Doch das Mädchen verhält sich 
seltsam und verstrickt sich mehr und 
mehr in Lügen. Eine nur verständli-
che Reaktion auf die traumatischen 
Zustände in ihrer Adoptivfamilie? 
Oder steckt mehr dahinter? Was sind 
die wirklichen Gründe für die Ad-
option vor 15 Jahren? Und wer hüt
et hier welches Geheimnis? »Span-
nend vom Anfang bis zum Ende - ich 
konnte die Seiten nicht schnell genug 
umblättern!« Claire Douglas

VORANZEIGE  

VdK-Appell in Sachen 
Schließung von Notfallpraxen  
„Die Neustrukturierung des ärztlichen Be-
reitschaftsdiensts durch die Kassenärztliche 
Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
bedroht die � ächendeckende Versorgung 
in Baden-Württemberg. Dies führt zu ei-
ner ungleichen Verteilung medizinischer 
Dienstleistungen“, betonte der VdK-Lan-
desvorsitzende Hans-Josef Hotz und ap-
pellierte im Namen des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg e.V. an die KVBW, nach 
Lösungen zu suchen, die für Patientinnen 
und Patienten verträglich sind. 

Die Versorgung im ländlichen Raum müsse 
sichergestellt werden. „Andere Bundeslän-
der zeigen, dass es möglich ist, eine ange-
messene Notfallversorgung auch trotz des 
BSG-Urteils zu Poolärzten zu gewährleisten“, 
so Hans-Josef Hotz weiter – auch mit Blick 
auf das im Oktober 2023 erfolgte Urteil des 
Bundessozialgerichts zu den sogenannten 
Poolärzten. Baden-Württemberg solle die-
sem Beispiel folgen. 

Der VdK-Landeschef kritisierte außerdem, 
dass der Verweis der KVBW auf die telefoni-
sche Beratung unter der Nummer 116 117 
nicht ausreicht. 

Im Notfall könne die örtliche Erreichbar-
keit eine entscheidende Rolle spielen, gab 
Hans-Josef Hotz zu bedenken und appellier-
te eindringlich: „Ein persönlicher Ansprech-
partner für die ärztliche Versorgung muss 
rund um die Uhr zur Verfügung stehen!“

Das Marionettentheater gastiert wie-
der in Ostrach am Montag den 6.Mai 
2024 um 16.30 Uhr im Kath.Pfarrheim. 
Wir präsentieren den-Grü� elo-mit ca. 
1m großen Marionetten. 
Einlass 30 Minuten vor Beginn.

Foto: Marionettentheater

Caritasbüro Meßkirch 
Stockacherstraße 26/1, 88605 Meßkirch 

14-tägige Sprechstunde am Donnerstagvor-
mittag in der Hauptstr. 11 (Eingang Altbau 
Elisabethenhaus) in Ostrach nur nach vorhe-
riger Terminvereinbarung 

Christine Brandenburger / Katholische 
Schwangerschaftsberatung, Tel. 07575 I 
9209- 172 / MaiI: christine.brandenburger@
caritas-sigmaringen.de 
Nina Gerschanik / Migrationsberatung für 
erwachsene Zuwanderer (MBE) Katholische 
Schwangerschaftsberatung / Tel. 07575 
I 9209- 170 / Mail: nina.gerschanik@cari-
tas-sigmaringen.de 
Karin Lehmann / Caritassozialdienst
Tel. 07575 I 9209- 171 / Mail: karin.lehmann@
caritas-sigmaringen.de

Haus Wohlfahrt
Du und ich – was es heißt ein Paar zu sein
Wie kann man dauerhaft, erfüllt und in Liebe 
mit einem anderen Menschen zusammen-
leben? Die Ursachen für problematische 
Beziehungen liegen meist tiefer als den Be-
tro� enen bewusst ist. Es sind oft zurücklie-
gende familiäre Bindungen und Identi� ka-
tionen, die zu Spannungen führen und das 
Zusammenleben belasten. Im Vortrag wer-
den Einsichten in die Partnerschaftsdynamik 
aus systemischer Sicht ermöglicht, so dass 
Negativmuster ersichtlich werden und Paare 
in Beziehungskrisen wachsen können.

Foto: Haus Wohlfahrt

Referent: Franz Wohlfahrt, systemischer Berater 
Ort: Haus Wohlfahrt in Einhart, Seestr. 5 
Termin: Freitag, 10.5. um 19.30 Uhr 
Anmeldung: mail@haus-wohlfahrt.de oder 
07585 3692
Kosten 8,- €  
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feiertags die Fahrradmitnahme kostenlos 
möglich und auch in den Rad-Wander-Bus-
sen können kostenlos Fahrräder mitgenom-
men werden. 
Mit den neuen Angeboten Deutschland-
ticket und Deutschlandticket JugendBW 
sowie den naldo-Tagestickets sind Aus� ü-
ge im naldoland bequem und preiswert 
möglich. Und wer ganz ohne Tarifkenntnis 
und Ticketwahl einsteigen und in ganz Ba-
den-Württemberg unterwegs sein möch-
te, fährt am besten per App mit CiCoBW 
(Check-in-Check-out-Baden-Württemberg). 
Ausführliche Informationen zum gesamten 
naldo-Freizeit-Netz inklusive Fahrpläne ent-
hält die Broschüre „Das naldo-Freizeit-Netz“. 
Die Broschüre wird gerne auf Anfrage kos-
tenlos zugesandt (E-Mail: verkehrsverbund@
naldo.de, Telefon: 07471/930196-96). Alle In-
fos � nden Sie auch auf www.naldo.de . 
 
 

Ferienregion 
nördlicher Bodensee
Neue Prospekte zum Beginn 
der Urlaubssaison  
Die jährlich aufgelegten Prospekte „Freizeit-
tipps“ und „Gruppenerlebnisse“ der Feri-
enregion Nördlicher Bodensee sind dieses 
Jahr nicht nur inhaltlich aktualisiert worden, 
sondern auch in neuem Design erschienen. 
Mit modernem Layout, ruhigeren Farbtönen 
und nachhaltigerem Papier wurden die Pro-
spekte den aktuellen Trends angepasst. 
Die Freizeittipps bieten ein breites Spektrum 
von Aktivitäten von A bis Z. Diese reichen 
von Direktvermarktung über Bademöglich-
keiten bis hin zu Spielplätzen und geben 
Urlaubern und Gästen einen kompakten 
Überblick über die Freizeitmöglichkeiten in 
der Region. 
Die Gruppenerlebnisse fassen, wie der 
Name bereits verrät, verschiedene Angebo-
te für Gruppen in den Bereichen Kulinarik, 
Stadt- und Erlebnisführungen sowie Aktivi-
täten zusammen. 
Für Liebhaber von Gaumenfreuden ist eine 
Vielzahl an kulinarischen Erlebnissen gebo-
ten, darunter z.B. eine „Kräuterführung auf 
dem Höchsten“ oder eine „Schnapsprobe 
bei Familie Schraudolf“. Auch Grillseminare 
können gebucht werden. 
Die verschiedenen Schauspiel- und The-
menführungen laden dazu ein, Geschichte 
auf lebendige Weise zu erfahren und ent-
führen in vergangene Epochen. Entdecken 
Sie unter anderem historische Bauten, in-
teressante Ortskerne oder die Facetten des 
Pfrunger-Burgweiler Rieds. 
Für die Aktiven bietet sich ein Aus� ug zu 
„Deutschlands verrücktesten Golfanlagen“ 
oder in den „Wasserskipark Pfullendorf“ an. 
Des Weiteren können „Alpakawanderun-
gen“ oder „Gruppenangebote in Kombina-
tion mit der Räuberbahn“ gebucht werden. 
Die Prospekte können ab sofort kostenlos 
über das Prospektmodul der Ferienregion 
unter www.noerdlicher-bodensee.de/ser-
vice/prospekte oder bei der Tourist-Infor-
mation Pfullendorf (tourist-information@
stadt-pfullendorf.de, 07552/251146) bestellt 
werden. 

WOCHENPROGRAMM 04. – 09. Mai 2024 
Samstag, 04. Mai 
Naturerlebnistage für Kinder 
von 5 – 10 Jahren in der Furtmühle 
Pfullendorf-Kleinstadelhofen, Furtmühle, 
Kleinstadelhofen 11, 10:00 - 17:00 Uhr. Tag 
an der frischen Luft, im Tobelwald und am 
Bach, gemütlich am Feuer und unterwegs 
auf der großen Wiese. Kosten: 30,- €, Ermä-
ßigt: 25,- €. Anmeldung: Tel. 07552-409 756, 
buero@furtmuehle.de 

Samstag, 04. Mai 
Wilhelmsdorf „bewegt“ – Dor�  ohmarkt 
Wilhelmsdorf, 10:00 - 18:00 Uhr. Viele Familien 
und Haushalte verkaufen oder verschenken in 
der eigenen Garage, im Hof, im Garten Haus-
rat, Kleider, Spielzeug, Kunst und Krempel. 

Samstag, 04. Mai 
Erö� nung der Museumssaison 
in Pfullendorf 
Pfullendorf, Bindhaus (Heimat- und Hand-
werkermuseum), Metzgergasse 8-10, 14:00 
– 17:00 Uhr. Buntes Programm: Ensemble 
des Stadtmusikforums, Ka� ee & Kuchen, 
Kinderschminken. 

Samstag, 04. Mai 
Seerunden - Mit biblischen und spirituel-
len Impulsen eine Runde um den See 
Illmensee, Tre� punkt: Eingang Strandbad, 
17:00 Uhr. Ohne Anmeldung. 

Samstag, 04. Mai  
Musikschulkonzert 
„Musik in allen Variationen“ 
Pfullendorf, Stadthalle, Jakobsweg 1, 18:00 
Uhr, Einlass 17:30 Uhr. Eintritt frei. 

Samstag, 04. Mai 
Molly’s Chamber 
– RAUH-PUR-LIVE Tour 2024 
Pfullendorf, M-Life, Alte Postgasse 3, 20:30 
Uhr. Soulige Blues Rock Cover. Eintritt frei! 

Sonntag, 05. Mai 
Bahnerlebnis Räuberbahn 
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der 
Strecke Aulendorf, Altshausen, Hoßkirch Kö-
nigseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. 
Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de 

Sonntag, 05. Mai 
Heimat- und Volkskundemuseum Ostrach 
Ostrach, Amtshaus, Rentamtstraße 1, 14:00 
– 17:00 Uhr 

Sonntag, 05. Mai 
Vogelführung “Kiebitz und Co: Brutvögel 
in Wiesen und am Wasser” mit Jeremy 
Barker 
Wilhelmsdorf, Tre� punkt: Parkplatz an der 
Ostrach. 6:00 – 9:00 Uhr, Kosten: Erwachsene 
9,- €, Kinder ab 7 Jahren 3,- €. Anmeldung erfor-
derlich unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de 

Sonntag, 05. Mai 
Vernissage der Ausstellung „Stein“ 
Wald-Ruhestetten, Werkpark Neue Kunst am 
Ried, Galerie KunstKonvent, Riedstraße 26. 
11:30 Uhr. Die Laudatio hält die Kunsthis-
torikerin und klassische Archäologin Sarah 
Isabelle Dekoj M.A. Skulpturen aus Stein der 
Bildhauer Harald Björnsgard, Hans-Michael 
Franke, Cornelius Hackenbracht, Heinz Pis-
tol und Philipp Voré. Informationen: www.
kunstkonvent.de 

Am Sonntag, 05.05. um 15:00 Uhr 
spielt die Puppenbühne Ostrach ihre 
Schmunzelgeschichte 

Des Königs verschwunde-
ne Unterhose  
Teil I  für Kinder ab 4 Jahren 

Um telefonische Platzreservierung 
wird gebeten unter: 07585 / 3315 
Besuchen Sie uns auch im Internet un-
ter: www.puppenbuehne-ostrach.de

Foto: Puppenbühne

Flohmarkt und Blümlesmarkt 
am DORNAHOF Altshausen 
Maimarkt mit Blümlesmarkt und Flohmarkt: 
Am Samstag, 18. Mai 2024, können Besu-
cherinnen und Besucher von 10 bis 16 Uhr 
auf dem Gelände der Gärtnerei und des 
Ho� adens am DORNAHOF Altshausen ihre 
Einkaufskörbe an Flohmarktständen und 
P� anzentischen füllen. 
Zum Verkauf stehen Blumen-, Kräuter- und 
Gemüsep� anzen aus eigener Anzucht der 
DORNAHOF-Gärtnerei – passend zur begin-
nenden Garten- und Balkonsaison. 
Selbstgenähte Umhängetaschen aus alten 
Landkarten oder Sitzkissen für Gartenmö-
bel aus gebrauchten Ka� eesäcken: Selbst-
genähtes, das im Rahmen der Betreuung 
am DORNAHOF entstanden ist, kann beim 
Flohmarkt ebenfalls gekauft oder bestellt 
werden. 
Schriftliche Anmeldung zum Flohmarkt für 
Standanbieter: � ohmarkt@dornahof.de Der 
Maimarkt � ndet bei jedem Wetter statt. 
  

Lernen Sie das naldoland mit 
Bus und Bahn kennen 
Für alle, die ihre Freizeit gerne aktiv gestal-
ten, empfehlen wir das „naldo-Freizeit-Netz“. 
Mit ihm lassen sich die Schwäbische Alb, 
Neckar- und Donautal, die Zollernalb, der 
Schönbuch und der Bodensee umwelt-
freundlich ohne Auto erleben. Hinter dem 
„naldo-Freizeit-Netz“ verbirgt sich ein gut 
funktionierendes ÖPNV-Netz von sonn- 
und feiertags verkehrenden Bahnen und 
Bussen, das Sie mit seinen unzähligen Ver-
bindungen und Anschlüssen kreuz und 
quer durch´s naldoland, also die Landkreise 
Reutlingen, Tübingen, Sigmaringen und den 
Zollernalbkreis, bringt. Dieses Jahr dauert 
das Freizeit-Netz vom 1. Mai bis zum 20. Ok-
tober. In allen Zügen im naldo ist sonn- und 
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Sonntag, 05. Mai 
Ausstellung in der Scheune: 
wir sind seeArt 
Kulturscheune Wilhelmsdorf, Zußdorferstra-
ße 47, 14:30 - 17:00 Uhr. Die freie Künstler-
gruppe „seeArt“ präsentiert Malerei, Skulp-
turen, Objekte, Fotogra� e und Schreiberei. 
Eintritt frei. 

Sonntag, 05. Mai 
Puppenbühne Ostrach: „Des Königs 
verschwundene Unterhose“ Teil 1 
Ostrach, Pfullendorfer Straße 5, 15:00 Uhr. 
Ein Schmunzelstück für Kinder ab 4 Jahren. 
Kosten: Erwachsene 6,- €, Kinder 5,- €. Reser-
vierung unter Tel. 07585-3315 erforderlich. 

Sonntag, 05. Mai 
Vicki Kristina Barcelona 
Pfullendorf, Autohaus Brucker, Otterswan-
ger Straße 1, 20:00 Uhr. Die VKB Band trans-
formiert die Lieder von Tom Waits und zeigt 
sie in einem neuen Licht. Vorverkauf: 22,- € 
bei der Tourist-Info Pfullendorf (Tel. 07552-
251131) und online, Abendkasse: 24,- €. 

Montag, 06. Mai 
Maimarkt in Pfullendorf 
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstraße, 08:00 
- 18:00 Uhr. Krämermarkt in der Innenstadt. 

Dienstag, 07. Mai 
Führung im Alten Haus 
– Museum der Stadtgeschichte 
Pfullendorf, Museumsgasse 1, 17:00 - 18:00 
Uhr. Kosten: 5,- € ab 12 Jahren. Ohne Anmel-
dung. 

Donnerstag, 09. Mai 
Bahnerlebnis Räuberbahn 
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der 
Strecke Aulendorf, Altshausen, Hoßkirch 
Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pful-
lendorf. Weitere Infos unter: www.raeuber-
bahn.de 

Donnerstag, 09. Mai  
Traditionelles Feuerwehrfest 
in Großstadelhofen
Pfullendorf-Großstadelhofen, Gerätehaus, 
ab 10:00 Uhr Frühschoppen, ab 11:30 Uhr 
Mittagstisch, nachmittags Ka� ee & Kuchen. 

Donnerstag, 09. Mai & Freitag, 10. Mai 
30. Brunnenfest in Walbertsweiler 
Wald-Walbertsweiler, Dorfmitte, Bachstraße. 
Donnerstag ab 11:00 Uhr Frühschoppen mit 
Mittagstisch, nachmittags Ka� ee & Kuchen, 
Einlage des Fanfarenzugs Walbertsweiler. 
Freitag ab 16:00 Uhr Feierabendhock, ab 
18:00 Uhr Alleinunterhalter „Markus“. 

Donnerstag, 09. Mai 
Vatertagshock bei Härle´s Hofcafé  
– nur bei gutem Wetter 
Ostrach-Laubbach, Kirchweg 12, ab 11:00 
Uhr, große Sause inkl. Bierstand und 
Grill-Hütte. 

Donnerstag, 09. Mai 
Bahnerlebnis Räuberbahn 
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der 
Strecke Aulendorf, Altshausen, Hoßkirch 
Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pful-
lendorf. Weitere Infos unter: www.raeuber-
bahn.de 

Donnerstag, 09. Mai  
Traditionelles Feuerwehrfest 
in Großstadelhofen
Pfullendorf-Großstadelhofen, Gerätehaus, 
ab 10:00 Uhr Frühschoppen, ab 11:30 Uhr 
Mittagstisch, nachmittags Ka� ee & Kuchen. 

Donnerstag, 09. Mai & Freitag, 10. Mai 
30. Brunnenfest in Walbertsweiler 
Wald-Walbertsweiler, Dorfmitte, Bachstraße. 
Donnerstag ab 11:00 Uhr Frühschoppen mit 
Mittagstisch, nachmittags Ka� ee & Kuchen, 
Einlage des Fanfarenzugs Walbertsweiler. 
Freitag ab 16:00 Uhr Feierabendhock, ab 
18:00 Uhr Alleinunterhalter „Markus“. 

Donnerstag, 09. Mai 
Vatertagshock bei Härle´s Hofcafé  
– nur bei gutem Wetter 
Ostrach-Laubbach, Kirchweg 12, ab 11:00 
Uhr, große Sause inkl. Bierstand und 
Grill-Hütte. 

Donnerstag, 09. Mai: 
4. Etappe vom Kloster Sießen 
nach Illmensee (27km) 
Tre� punkt: Barockkirche im Kloster Sießen, 
Bad Saulgau. 8:00 Uhr Gebet & Impuls. 

Freitag, 10. Mai: 
5. Etappe von Illmensee über Heiligen-
berg zum Schloss Salem (22km) 
Tre� punkt: Kirche Maria Himmelfahrt in Ill-
mensee, 8:00 Uhr Gebet & Impuls. 

Pilgern auf dem Ulrikaweg 
Einen Teil (oder mehrere Teile) des Ulrika-
wegs in einer Gruppe und begleitet durch 
die Theodosius Akademie mit Impulsen, Ge-
betszeiten und Gottesdiensten pilgern und 
die Botschaft von Sr. Ulrika kennenlernen. 
Für An- und Abreise, Verp� egung und eine 
ggf. benötigte Übernachtung sind die Pil-
gernden selbst verantwortlich. Anmeldung 
bis 02.05. unter www.ulrikaweg.de, Tel. 
07533-807 700 oder info@theodosius-aka-
demie.de 

Freitag, 10. Mai 
Kostenlose Stadtführung 
durch die Pfullendorfer Altstadt 
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstr. 26, 13:30 – 
ca. 15:00 Uhr, ohne Anmeldung. 

Freitag, 10. Mai 
Bastelspaß zum Muttertag 
in der Bücherei  
Pfullendorf, Stadtbücherei in der Stein-
scheuer, Pfarrhofgasse 5, 15:00 Uhr. Ma-
terialkosten 2,-€. Um Anmeldung unter 
buecherei@stadt-pfullendorf.de oder Tel. 
07552-251201 wird gebeten. 

Freitag, 10. Mai 
Vortrag mit Hubert Laufer „Die Kreuzot-
ter in Baden-Württemberg“ 
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Ried-
weg 3, 20:00 Uhr. Kosten: Erwachsene 6,- €, 
Kinder ab 7 Jahren 3,- €. Anmeldung erfor-
derlich bis 08.05. unter www.pfrunger-burg-
weiler-ried.de 

Freitag, 10. Mai 
Dance Again - Freies Tanzen mit DJ Djoala 
Wilhelmsdorf, Kulturscheune, Zußdorferstr. 
47, 20:00 - 23:00 Uhr, Eintritt: 10,- €, ermä-
ßigt 7,- €. 

Samstag, 11. Mai 
Führung mit Hubert Laufer 
“Die Kreuzotter: Reptil des Jahres 2024” 
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Ried-
weg 3, 14:00 - 16:00 Uhr. Kosten: Erw. 6,- €, 
Kinder ab 7 Jahren 3,- €. Anmeldung erfor-
derlich bis 09.05. unter www.pfrunger-burg-
weiler-ried.de 

Samstag, 11. Mai 
Tanzshow der Dance Kids für Jung und Alt 
„Komm mit auf eine Reise um die Welt“ 
Pfullendorf-Denkingen, Andelsbach-Halle, 
Beginn 16:00 Uhr. Check-In und Verköstigung 
bereits ab 14:00 Uhr: Mit Tombola, internatio-
nalem Essen und Getränken. Eintritt: 8,- €. 
Reservierung telefonisch oder per Whats-
app unter 0173 6879 140. 

Sonntag, 12. Mai 
Bahnerlebnis Räuberbahn 
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der 
Strecke Aulendorf, Altshausen, Hoßkirch 
Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pful-
lendorf. Weitere Infos unter: www.raeuber-
bahn.de 
Räuber im Zug am 12. Mai: Der Schau-
spieler und Sänger Michael Skuppin alias 
„Räubernachkomme Max Elsässer“ fährt die 
ersten beiden Fahrten mit und lädt ein zu 
spannenden Geschichten von Räuberban-
den, die einst ihr Unwesen trieben. 

Sonntag, 12. Mai 
Sonntagsbrunch im Rebgarten 
Restaurant Adler 
Pfullendorf, Heiligenberger Str. 20, ab 9:30 
Uhr. Kosten: Erwachsene 38,90 €. 
Reservierungen telefonisch unter 07552-
92090 & per E-Mail an info@adler-hotel.de 

Sonntag, 12. Mai 
Frühstück im Café Mocca� oor 
Pfullendorf, Café Mocca� oor, Alte Postgasse 
15. 10:00 - 12:30 Uhr. Anmeldung unter 
Tel.: 07552-408893, E-Mail: cafemocca� oor@
gmx.de 

Sonntag, 12. Mai 
Puppenbühne Ostrach „Des Königs ver-
schwundene Unterhose“ - Teil 2 
Ostrach, Pfullendorfer Straße 5, 15:00 Uhr. 
Theaterstück für Kinder ab 4 Jahren. 
Kosten: Erwachsene 6,- €, Kinder 5,- €. Reser-
vierung erforderlich unter Tel. 07585-3315. 

Sonntag, 12. Mai 
„Ho� nung für alle. Musik - ein Fenster 
zum Himmel in bewegten Zeiten...“ 
Pfullendorf, Stadtpfarrkirche St. Jakobus, 
18:00 Uhr. Sabine Lindner (Erfurt). Musik von 
der Gregorianik bis in die Gegenwart mit Ge-
sang, Harfe, Kantele, Glockenspiel, Portativ, 
Flöten und Quinterne. Eintritt frei - Spenden 
sind erbeten. 

Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Um Weiden und ihre systematische Bestim-
mung geht es in der Fortbildung zur „Wei-
denbestimmung“ mit Dipl. Biologe Wolf-
gang Decrusch am 4. Mai von 9-17 Uhr. 
Hier werden gern noch Anmeldungen von 
Interessierten angenommen! 
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Der Kiebitz steht im Mittelpunkt der Vogel-
führung „Kiebitz und Co: Brutvögel in 
Wiesen und am Wasser“ mit dem Ornitho-
logen Jeremy Barker am 5. Mai. Tre� punkt ist 
der Parkplatz an der Ostrach um 6:00 Uhr. 

Um die Kreuzotter  dreht es sich im Mai im 
Naturschutzzentrum: Der Reptilienexperte 
Hubert Laufer hält am Freitag, 10. Mai um 
20:00 Uhr einen Vortrag über „Die Kreu-
zotter in Baden-Württember“ und führt 
am Samstag, 11. Mai um 14:00 Uhr zur 
Kreuzotter als Reptil des Jahres 2024 ins 
Ried. 

Foto: Naturschutzzentrum
 
Kiebitz und Co:
Brutvögel in Wiesen und am Wasser  
Der Kiebitz steht im Mittelpunkt der Vogel-
führung „Kiebitz und Co: Brutvögel in 
Wiesen und am Wasser“ mit dem Ornitho-
logen Jeremy Barker am 5. Mai. 

Tre� punkt ist der Parkplatz an der Ostrach 
um 6:00 Uhr. 

Um die Kreuzotter  dreht es sich im Mai im 
Naturschutzzentrum: Der Reptilienexperte 
Hubert Laufer hält am Freitag, 10. Mai um 
20:00 Uhr einen Vortrag über „Die Kreu-
zotter in Baden-Württemberg“ und führt 
am Samstag, 11. Mai um 14:00 Uhr zur 
Kreuzotter als Reptil des Jahres 2024 ins 
Ried. Wir bitten um Anmeldung für diese 
Veranstaltungen bis zum 8. bzw. 9. Mai. 

Mit dem Förster in den Wald geht’s am 26. 
Mai. Der ehemalige Förster Wolfgang Rich-
ter nimmt Sie mit in den Bannwald im 
Pfrunger-Burgweiler Ried: „Kein Baum 
wird geschlagen, keine Beere gep� ückt“. 
Tre� punkt ist am Bannwaldturm um 14 Uhr. 
Bitte melden Sie sich bis zum 23. Mai über 
unsere Homepage an. 

Weitere Informationen zu unseren Ver-
anstaltungen sowie das Kontaktformu-
lar zur Anmeldung � nden Sie auf unserer 
Homepage in der Rubrik „Unsere Besucher-
angebote“. 

https://pfrunger-burgweiler-ried.de/ 

Das Landratsamt berichtet
Kreistag wählt Sabine Engel zur Leiterin 
der Zentralstelle im Landratsamt 
Der Sigmaringer Kreistag hat Sabine Engel 
einstimmig zur neuen Leiterin der Stabsstel-
le Zentralstelle im Landratsamt gewählt. Für 
die Geschäftsstelle des Kreistags organisiert 
und koordiniert sie insbesondere Sitzungen 
des Kreistags und seiner Ausschüsse. Ne-
ben der Aufgabe als stellvertretende Pres-
sesprecherin zählen auch die Organisation 
von Landkreisveranstaltungen, Kultur- und 
Sportförderung, Tourismus sowie Ehrungen 
und Ordensangelegenheiten zu ihrem Tätig-
keitsbereich. 

Landrätin Stefanie Bürkle (rechts) überreicht 
Zentralstellenleiterin Sabine Engel die Ernen-
nungsurkunde. Foto: Landratsamt SIG

Ihr Studium an der Hochschule für ö� ent-
liche Verwaltung in Kehl hat Engel als Dip-
lom-Verwaltungswirt (FH) abgeschlossen. 
Anschließend arbeitete sie als Hauptamts-
leiterin der Gemeinde Kieselbronn (Enz-
kreis). 2012 wechselte sie als Sachbearbei-
terin zur Zentralstelle des Landratsamts 
Sigmaringen, deren Leitung sie zweieinhalb 
Jahre später bis Januar 2018 übernahm. 
Nach einem Jahr Elternzeit und verschiede-
nen Tätigkeiten bei der Gemeinde Ingoldin-
gen kehrte sie im Juni 2023 zurück ins Sig-
maringer Landratsamt – als stellvertretende 
Leiterin der Stabsstelle Prüfung und Daten-
schutzbeauftragte. Seit Januar 2024 leitet 
die 44-Jährige die Zentralstelle bereits kom-
missarisch. „Dabei habe ich gemerkt: Alte 
Liebe rostet nicht“, sagte sie in der jüngsten 
Kreistagssitzung über die Tätigkeit an ihrer 
alten Wirkungsstätte, die sie zunächst in ei-
nem Beschäftigungsumfang von 50 Prozent 
übernimmt. 
Auch Landrätin Stefanie Bürkle freut sich, 
die Leitung der ihr unmittelbar zugeordne-
ten Zentralstelle erneut in guten Händen 
zu wissen. „Sabine Engel hat dort in der 
Vergangenheit bereits überdurchschnitt-
liches Engagement gezeigt und mit ihrem 
Einsatz vieles bewegt. Persönlich schätze 
ich sie sehr und weil wir uns kennen, weiß 
ich, dass sie diese Führungsaufgabe auch in 
Teilzeit gut meistern wird“, sagt sie. „Das Füh-
ren in Teilzeit entspricht nicht nur unserer 
lebensphasenorientierten Personalpolitik, 
sondern auch einem unserer selbsterklärten 
Ziele im Zuge der Rezerti� zierung zum audit 
berufundfamilie.“ 
 
Aktionstag am 5. Mai soll zeigen: 
Hebammen machen den Unterschied 
Die Fähigkeiten und das Wissen von Heb-
ammen wurden über Generationen hinweg 
bewahrt, weiterentwickelt und weitergege-
ben. Ihre Arbeit umfasst die Betreuung ab 

dem Zeitpunkt des Kinderwunsches über 
Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett und 
Stillzeit bis zum ersten Geburtstag des Kin-
des. Um die Anerkennung des Berufsstandes 
zu stärken und auf die beru� ichen Heraus-
forderungen der Hebammen aufmerksam 
zu machen, wird seit 1991 weltweit in mehr 
als 50 Ländern am 5. Mai der Welthebam-
mentag gefeiert. 
Der Landkreis Sigmaringen legt einen sei-
ner Arbeitsschwerpunkte ebenfalls auf die 
Gesundheit rund um die Geburt. Ziel ist 
eine umfassende Betreuung der werdenden 
Mütter und eine verbesserte Hebammen-
versorgung im Wochenbett. Hinzu kommt 
die frühzeitige psychosoziale Unterstüt-
zung von Familien bei Unsicherheiten oder 
in belastenden Situationen. Zwei Hebam-
menkoordinatorinnen des Landkreises ar-
beiten eng mit den geburtshil� ichen Abtei-
lungen der umliegenden Kliniken und den 
freiberu� ich tätigen Hebammen zusammen. 
Bei Bedarf helfen sie auch dabei, eine Heb-
amme zu � nden. 
Im Familiengesundheitszentrum mit Heb-
ammenambulanzen an den Standorten Bad 
Saulgau, Pfullendorf und Sigmaringen ar-
beiten Hebammen mit Sozialpädagoginnen 
der Fachstelle „Familie am Start“ Tür an Tür 
zusammen. Das ermöglicht eine umfassen-
de Begleitung und Betreuung von Mutter, 
Kind und Familie. An jedem Werktag � ndet 
in einer dieser drei Hebammenambulanzen 
eine o� ene Hebammensprechstunde statt. 
Regelmäßige Tre� en und Fortbildungen 
fördern die Vernetzung der freiberu� ichen 
Hebammen im Landkreis Sigmaringen und 
verbessern damit ihre Arbeitsbedingungen 
und die Qualität der Betreuung. Hebammen 
greifen bei ihrer Arbeit auf Erkenntnisse der 
aktuellen Forschung, das traditionelle Wis-
sen und ihren eigenen Erfahrungsschatz 
zurück. In den Hebammensprechstunden 
geben sie diese wertvolle Fachkompetenz 
weiter an Schwangere und (werdende) El-
tern, die keine Hebamme � nden oder sich 
eine weitergehende Beratung zu Themen 
wie Stillen, Tragen oder Schlafen wünschen. 
Bis eine Hebamme die Begleitung der wer-
denden Mutter, die Lenkung der Geburt und 
die Betreuung von Mutter und Kind im Wo-
chenbett beherrscht, ist es ein langer Weg. 
In der mindestens dreijährigen Berufsaus-
bildung, die seit 2020 als duales Studium 
angeboten wird, lernen Hebammen unter 
anderem, wie sie Risiken und Gefahren für 
Mutter und Kind rechtzeitig erkennen und 
im Notfall Hilfe sicherstellen. Über ihre Be-
rufsordnung sind sie an Richtlinien und 
Standards gebunden, die eine hohe Qualität 
der Betreuung sichern und für Mutter und 
Kind die größtmögliche Sicherheit gewähr-
leisten. 
Veränderungen hat es in den vergangenen 
Jahren aber nicht nur bei der Ausbildung 
von Hebammen gegeben, sondern auch bei 
anderen Angeboten zur Unterstützung von 
Müttern und Neugeborenen. „Doulas“ oder 
„Prä- und Postnatale Coaches“ bieten in der 
Zeit der Familiengründung praktische Hilfe 
an. Sie leisten das, was traditionell Mütter, 
Großmütter oder andere Vertrauensperso-
nen bei der Geburt eines Kindes übernom-
men haben. 
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Sie stehen Gebärenden bei, entlasten die 
Wöchnerinnen und unterstützen bei der 
Betreuung des Babys. Sie ersetzen dabei je-
doch nicht die Hebamme: Im Gegensatz zu 
Hebammen haben sie keine medizinische 
Ausbildung und dürfen keine medizini-
schen Entscheidungen tre� en. 
Um einen Einblick in den Beruf der Hebamme 
und dessen Entwicklung zu geben, � ndet am 
Montag, 10. Juni, von 19 bis 20.30 Uhr die In-
formationsveranstaltung „Hebammenberuf 
im Wandel“ im Sitzungssaal des Sigmaringer 
Landratsamts statt. Die beiden erfahrenen 
Hebammen Annette Mett und Melanie Gott-
walt, seit 2020 Hebammenkoordinatorinnen 
des Landkreises Sigmaringen, teilen ihre per-
sönlichen Erfahrungen und berichten von 
ihrem Werdegang. Sie verdeutlichen die Un-
terschiede zwischen der Hebammentätigkeit 
von gestern und heute und geben Einblicke 
in die vielfältigen Aufgaben und Herausfor-
derungen im Arbeitsalltag. Dabei beleuchten 
sie auch die Entwicklung der Ausbildung bis 
hin zur Akademisierung. 
Weitere Informationen zur Hebammenhilfe, 
Tipps zur Hebammensuche, weitere Bera-
tungsangebote und hilfreiche Links gibt es 
im Internet: www.landkreis-sigmaringen.
de/hebammen. Dort sind auch die Bera-
tungszeiten und Kontaktdaten des Famili-
engesundheitszentrums mit den o� enen 
Hebammensprechstunden in Sigmaringen, 
Bad Saulgau und Pfullendorf zu � nden. 
 
Gesprächskreis bringt erwachsene 
Adoptierte miteinander in Kontakt 
Jeder adoptierte Mensch hat eine individu-
elle Geschichte und komplexe Erfahrungen. 
Fragen wie „Wer bin ich?“, „Woher komme 
ich?“ und „Warum wurde ich weggegeben?“ 
stellen sich viele dieser Menschen oftmals 
ein Leben lang. Adoptiert worden zu sein ist 
ein eigenes Lebensgefühl, das Nichtadop-
tierte in der Regel nur schwer oder gar nicht 
verstehen können. 
Ein neuer Gesprächskreis soll es Adoptier-
ten ermöglichen, miteinander in Kontakt zu 
kommen, Erfahrungen auszutauschen und 
mögliche Gemeinsamkeiten zu entdecken. 
Denn jeder trägt Fragen mit sich, die er gerne 
beantwortet haben möchte – und viele Ad-
optierte tragen Antworten in sich, die sie wei-
tergeben können. Das Angebot richtet sind 
alle, die das 18. Lebensjahr vollendet haben 
und als Adoptivkind groß geworden sind. 
Der Gesprächskreis, den die Adoptionsver-
mittlungsstelle des Landkreises Sigmarin-
gen mit initiiert hat, wird zunächst begleitet 
durch die Adoptionsstellen des Bodensee-
kreises und des Landkreises Ravensburg. 
Anschließend ist geplant, dass sich die Grup-
pe eigenständig organisiert. Eine therapeu-
tische Begleitung ist nicht vorgesehen. 
Der Gesprächskreis tri� t sich erstmals am 
Donnerstag, 16. Mai, um 19 Uhr im Landrat-
samt Ravensburg, Kreishaus II, Gartenstraße 
107 in 88212 Ravensburg. Die Teilnahme ist 
kostenlos und vertraulich. Weitere Informatio-
nen gibt es bei Ute Wagner vom Landratsamt 
Bodenseekreis, Telefon: 07541/204-5629, bei 
Frederike Schöllhorn-Peuker vom Landrat-
samt Ravensburg, Telefon: 0751/853213, und 
bei Claudia Sauter vom Landratsamt Sigma-
ringen, Telefon: 07571/102-4215. 

Pedelec-Fahrende frischen ihr Wissen auf 
Bei einem Workshop des Arbeitskreises Ver-
kehrssicherheit des Landkreises Sigmarin-
gen, der sich vor allem an Pedelec-Fahrende 
richtete, haben die Teilnehmenden ihr Wis-
sen rund ums Fahrradfahren aufgefrischt und 
mehrere Fahrsicherheitsübungen absolviert. 
An einer Station informierte Gottfried Ruckh 
vom Referat Prävention des Polizeipräsidi-
ums Ravensburg über rechtliche Aspekte 
rund um die Pedelec-Nutzung und ging an-
hand praktischer Beispiele auf verschiedene 
Verkehrssituationen für Radfahrer ein. An 
einer weiteren Station gab Tim Wagner vom 
Kreisverband Sigmaringen des Deutschen 
Roten Kreuzes praktische Tipps zur Ersten 
Hilfe bei Fahrradunfällen. Was dabei zu tun 
ist, konnten die Teilnehmenden direkt üben. 
Anja Schneider und Otto Peschke, Fahrtech-
niktrainer bei „Radspaß – sicher e-biken“, 
ließen die Pedelec-Fahrer an einer dritten 
Station fahrpraktische Übungen zur Vor-
bereitung auf die Herausforderungen im 
Straßenverkehr absolvieren. An einer vier-
ten Station gab Dietmar Roßdeutscher vom 
Radladen Sattelfest aus Engelswies Tipps 
zum Umgang mit der Technik des Pedelecs. 
Rolf Epple, Radverkehrskoordinator des 
Landkreises Sigmaringen, nahm von den 
Teilnehmenden bei dieser Gelegenheit 
gerne Anregungen für den Radverkehr im 
Landkreis entgegen. „Ich bin dankbar für 
sämtliche Vorschläge, die den Radverkehr 
in unserer Region noch sicherer und besser 
machen könnten“, sagt er. Hinweise nimmt 
der Radverkehrskoordinator auch gerne per 
E-Mail an rolf.epple@lrasig.de entgegen. 
 
Landkreis lässt die Kreisstraße 8201 zwi-
schen Bingen und Inneringen sanieren 
Das Landratsamt Sigmaringen lässt ab Don-
nerstag, 2. Mai, für eine Dauer von voraus-
sichtlich drei Monaten Fahrbahnschäden 
an der Kreisstraße 8201 („Alb-Highway“) 
zwischen Bingen und Inneringen sowie an 
der Landesstraße 415 ab dem Kreisverkehr-
splatz bei Inneringen bis zur Kreisgrenze bei 
Emerfeld sanieren. Die Maßnahme ist auf-
grund von Rissen, Ausbrüchen und Setzun-
gen im Asphaltbelag erforderlich. Die Arbei-
ten sind witterungsabhängig, Änderungen 
im Zeitplan sind daher möglich. 
Die Arbeiten werden in vier aufeinander-
folgenden Bauabschnitten erledigt. Die je-
weiligen Streckenabschnitte sind dabei voll 
gesperrt, die übrigen Abschnitte befahrbar. 

Bauabschnitt I:  Vollsperrung der Kreisstra-
ße 8201 ab Bingen Richtung Inneringen bis 
zur Abfahrt nach Hochberg. Geplante Bau-
zeit von Donnerstag, 2. Mai, für eine Dauer 
von etwa vier Wochen. 
Bauabschnitt II:  Vollsperrung der Kreisstra-
ße 8201 ab der Abfahrt nach Hochberg bis 
zum Kreisverkehrsplatz bei Inneringen. Ge-
plante Baudurchführung unmittelbar nach 
dem ersten Bauabschnitt für eine Dauer von 
etwa drei Wochen. 
Bauabschnitt III:  Vollsperrung des Kreisver-
kehrsplatzes Landesstraße 415/Kreisstraße 
8201 bei Inneringen. Geplante Baudurch-
führung unmittelbar nach dem zweiten 
Bauabschnitt für eine Dauer von etwa zwei 
bis drei Wochen. 

Bauabschnitt IV:  Vollsperrung der Landes-
straße 415 ab dem Kreisverkehrsplatz bei 
Inneringen bis zur Kreisgrenze bei Emerfeld. 
Geplante Baudurchführung unmittelbar 
nach dem dritten Bauabschnitt für eine Dau-
er etwa zwei bis drei Wochen. 

Über die Fertigstellung der einzelnen Bau-
abschnitte und die damit verbundene 
Änderung der Streckensperrung und der 
Umleitungsstrecke wird das Landratsamt je-
weils informieren. Vorgesehen sind folgen-
de Umleitungsstrecken: 

Umleitungsstrecke für die Bauabschnit-
te I und II: Die Umleitung des Verkehrs von 
Inneringen nach Bingen erfolgt über die 
Landesstraße 415, Veringenstadt, die Bun-
desstraße 32, Nollhof, Hohenzollernstraße/
Krankenhaus nach Bingen. In die Gegen-
richtung erfolgt die Umleitung des Verkehrs 
von Bingen nach Inneringen über die Lan-
desstraße 277, Hitzkofen, Wil� ingen, Lan-
genenslingen, Landesstraße 415 Billa� ngen 
nach Inneringen. 
Umleitungsstrecke für Bauabschnitt III: 
Die Umleitung des Verkehrs von Inneringen 
nach Bingen erfolgt über die Landesstraße 
275, Gammertingen, Bundesstraße 32, Ver-
ingenstadt, Nollhof, Hohenzollernstraße/
Krankenhaus nach Bingen. In die Gegen-
richtung erfolgt die Umleitung des Verkehrs 
von Bingen nach Inneringen über die Lan-
desstraße 277, Hitzkofen, Wil� ingen, Lan-
genenslingen, Kreisstraße 7548, Friedingen, 
Landesstraße 275, Ittenhausen, Kreisstraße 
8203 und Inneringen beziehungsweise wei-
ter auf der Landesstraße 275 nach Gammer-
tingen. 
Umleitungsstrecke für Bauabschnitt IV: 
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt ab dem 
Kreisverkehrsplatz Inneringen in Fahrtrich-
tung Riedlingen über die Kreisstraße 8201, 
Hochberg, Egel� ngen und Billa� ngen und 
für die Fahrtrichtung von Billa� ngen nach 
Inneringen in umgekehrter Reihenfolge. 

Im Busverkehr ist mit Beeinträchtigungen zu 
rechnen. Änderungen geben die Busunter-
nehmen selbst bekannt. 
Leider kommt es immer wieder vor, dass 
Autofahrer Absperrungen ignorieren und 
in den gesperrten Bereich einfahren. Dabei 
handelt es sich um eine Ordnungswidrig-
keit, die ein Bußgeld nach sich zieht. Wer 
Absperrungen verschiebt oder entfernt, be-
geht gegebenenfalls einen gefährlichen Ein-
gri�  in den Straßenverkehr, was eine Straftat 
darstellt. Vor diesem Hintergrund wird die 
Polizei immer wieder, teilweise auch in der 
Nachtzeit, stichprobenartig die Einhaltung 
der jeweiligen Sperrung kontrollieren. 

Informationen über die mit dieser Baumaß-
nahme verbundenen Verkehrsbeschrän-
kungen können im täglich aktualisierten 
Baustelleninformationssystem (BIS) des 
Landes Baden-Württemberg im Internet 
unter www.verkehrsinfo-bw.de abgerufen 
werden. 

Die Kosten für die Maßnahme belaufen sich 
auf rund 1,4 Millionen Euro und werden vom 
Landkreis (etwa 1 Million Euro) und dem 
Land Baden-Württemberg (rund 400.000 
Euro) getragen. 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



WICHTIGE 
INFORMATION

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Aufgrund von Christi Himmelfahrt, 09. Mai 2024 
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag     
Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag   
Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch   
Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige 
für KW 19 spätestens am Freitag, 03. Mai 2024 im 
Verlag eingehen.

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 19 Christi Himmelfahrt 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 19 
erscheinen? Dann buchen Sie einen Tag früher!

2-Zimmer-Wohnung gesucht
Suche möglichst EG oder 1. OG, Warmmiete 500,- €, 

2 Freigängerkatzen, gerne ländlich, Tel. 0170-9915198

Der große Hof- und Scheunenflohmarkt
findet wieder am Sonntag 5. Mai in Oberboshasel 12 (Nähe Echbeck)  
von 9-16 Uhr mit Bewirtung statt. Bei uns gibt es Möbel, Werkzeug, 
Geschirr, Kleidung, Antiquitäten, Kurioses und Seltenes…

Suche 1-2-Zi.-Whg. zu kaufen
EG oder 1. OG, mögl. mit Garage oder Stellplatz,

gerne auch ländlich und renovierungsbed.
Kaufpreis bis ca. 150.000 Euro.

Tel. 0175 / 900 25 53 (auch SMS/WhatsApp).

Mitarbeiter*in gesucht!
Wir suchen ab sofort für die Sommermonate 
wieder Aushilfen die uns tatkräftig im Lager / 
beim Abfüllen und als Beifahrer unterstützen.

Königsegger WalderBräu AG
Herrn Franz Gassmann
Tel. 07587-9504-0
gassmann@walderbraeu.de

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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Frühjahrsstimmung liegt in der Luft. 
Machen Sie gleich zu Beginn der Saison 

auf sich aufmerksam. 

Schalten Sie 6 Anzeigen in den Kalenderwochen
12 bis 20 (18.03. bis 17.05.2024).

2 davon schenken wir Ihnen.

ERGREIFEN SIE 
UNSER ANGEBOT!

Bitte Aktionscode P-2024-02
bei der Anzeigenbestellung angeben.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unse-
re aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. 
Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen, liefern Sie bitte Ihre 
Anzeigenvorlage/n (Druckdaten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vor-
woche. Ebenfalls bitten wir um eine Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, 
Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind 
außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kunden-
konto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Alle 
Anzeigen müssen innerhalb des Aktionszeitraums erscheinen sein.

664+2=



Gertrud Martschini  |  88605 Meßkich

Büro geöffnet: Donnerstag 9.30 - 12.30 Uhr
  15.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
Termine nur für SIE: Mobil 0176 96 22 32 36

Selbstständige JEMAKO Vertriebspartnerin

Wochenangebot
02.05.2024 – 08.05.2024 Tagesessen     ab 11.30 Uhr

Montag, Chili con carne 
6. Mai mit Brötchen  

Dienstag, Nudelauflauf große Portion oder 
7. Mai kleine Portion mit gem. Salat

Mittwoch, Schaschlik-Topf mit Spätzle    
8. Mai oder mit Langkornreis

Donnerstag, - Feiertag -    
9. Mai 

pro Portion 7,50 €

Von der Habsthaler Pute

Putensteak   100 g  1,79 €

Leckere  

Cevapcici   100 g  1,49 €

Extra mager 

Zwiebelmettwurst   Stück 3,30 €

Fein aufgeschnittene

Paprika-Ei-Pastete 100 g  1,79 €

Der Grillhit 

Eberles Bunte 100 g  1,49 €

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben an - band - bel - bens - bir - blen - buer - cha - de 
- den - den - der - dich - dig - ein - ein - er - fee - fich - flir - ge - ge 
- ge - geld - ger - glaet - hen - ken - kon - kon - kur - lat - le - le - le 
- lei - lieb - ma - miert - nachts - not - pri - quiert - ren - ris - saas 
- stell - su - ta - te - tel - ten - ter - ti - ver - weih - wel - wen - 
wunsch - xi - zi sind 19 Wörter zu bilden, deren sechste und 
siebte Buchstaben, jeweils von unten nach oben gelesen, 
ein Zitat von Friedrich Schiller ergeben.

1. Hochstapler

2. Grund für Rutschgefahr

3. unrealistische Überlegungen

4. Ferienort im Kanton Wallis

5. veraltet

6. Maschinenelement

7. Liebhaber

8. ausborgen

9. jährliche Sonderzahlung

10. niedergeschlagen

11. für die Existenz wichtig

12. äußerer Teil eines Buchs

13. fl immern

14. Mensch (gehoben)

15. deutsches Mittelgebirge

16. Auslandsvertretung

17. persönliche Ausstrahlung

18. Buch mit gefl ügelten Wörtern

19. veralt. für Verabredung
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PRIMO-RÄTSELSPASS

 an - band - bel - bens - bir - blen - buer - cha - de  an - band - bel - bens - bir - blen - buer - cha - de  an - band - bel - bens - bir - blen - buer - cha - de 

Lösung: 1. Blender, 2. Glaette, 3. Wunschdenken, 4. Saasfee, 5. antiquiert, 6. 
Kurbelwelle, 7. Geliebter, 8. verleihen, 9. Weihnachtsgeld, 10. deprimiert, 11. 
lebensnotwendig, 12. Einband, 13. fl irren, 14. Erdenbuerger, 15. Fichtelgebirge, 
16. Konsulat, 17. Charisma, 18. Zitatenlexikon, 19. Stelldichein – „Des Lebens 
Mai blueht einmal und nicht wieder.“ 



Ackerland und Grünland
zur Pacht gesucht

Landwirt.45@web.de

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de

Solar-Invest Erneuerbare Energien
Schlüsselfertige Photovoltaikanlagen und 

 Batterie-Speichersysteme 
 für Privathaushalte und Gewerbe

Lassen Sie sich unverbindlich von uns beraten!
88699 Frickingen | Tel. 07554 / 2104103 - 0160 / 96355661

www.solarinvest.online | E-Mail solar.invest@gmx.de







Snack der Woche
Putenschnitzelbrötchen

 1 Stück 3,25 €

Wir freuen uns auf  S ie   ♦   Ihre Metzgerei  Fr ick   ♦   Ostrach  ♦   Hauptstraße 27/1
Unsere Ö ffnungszeiten:  Montag-Freitag 7.30 - 18.00 Uhr | Samstag 7.30 - 12.30 Uhr

Angebot gültig von

Mi., 01.05. bis Di., 07.05.2024

Hähnchenbrustfi let 
mager 100 g 1,39 €

Grobe Bratwurst 
nach altem Hausrezept 100 g 1,49 €

Paprikalyoner 
mit frischem Paprika 100 g 1,49 €

3 Paar Wienerle 
kesselfrisch 1 Pack 5,55 €

... Feines aus dem Ländle!
SUPER SONDERPREIS

gerauchte Schinkenwurst
ca. 350g

1 Stück  4,50 €




